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Die Demontageliste für die französische Zone
BADEN - BADEN , Die Militärregierung gibt die Liste der für Reparationsleistungen verfüg -

baren Fabriken in der französischen Besatzungszone und im Berliner Sektor bekannt , die
dem interalliierten Reparationsfonds zugewiesen wurden und von denen ein Teil Frankreich

zugeteilt wird .

Diese Liste wurde am 16. Oktober dem Koordinierungsausschuß von General Noiret ,

dem Vertreter des französischen Oberbefehlshabers in Deutschland im Kontrollrat , unter -
breitet .

1. Rüstungswerke

Rheinmetall Borsig , Berlin - Tegel ; Alkett , Ber -
lin - Tegel ; Gebrüder Schaffler , Berlin - Reinicken -
dorf ; Mauser , Berlin - Borsigwalde ; Deutsche Waf -
fen - und Munitionsfabrik AG . Werk Borsig -
walde , Berlin - Reinickendorf ; Maget , Berlin -Te -
gel ; Argusmotoren , Berlin - Reinickendorf ; Süd -
deutsche Dornier Konstanz -Wollmatingen ; Süd-
deutsche Arguswerke Heinz Koppenberg KG . ,
Baden - Baden ; Süddeutsche Arguswerke Heinz
Koppenberg KG ., Hermannsberg - Pfullendorf ,
Dianawerk Mayer & Grammelspacher , Luftge -
wehrfabrik , Rastatt ; Kopperschmidt , Blumberg ;
Dornier , Meersburg ; Zeppelin , Immenstadt ; Dor -
nier , Langenargen ; Oskar Fischer , Markdorf ;
Funkstrahl , Konstanz , Framex , Mühlheim ; Mau -
ser , Oberndorf ; Robert Bosch GmbH . , Sulz ; Dor -
nier , Manzell - Friedrichshafen ; Zeppelin , Fried -
richshafen ; Hansa Metallwerke , Gauselfingen ;
Dornierwerke , Rickenbach - Lindau ; Dornier , Wan -
gen ; Dornier , Nußdorf ; Dornier Wasserburg ; Fritz
Leitz , Burgrieden ; VKF ., Cannstatt , Werk Norma
Reutlingen -Metzingen , Werk Bitz , Rommelsbach ,
Riederich ; I . G. Farben , Rottweil ; Welsert , Blei -
alf ; Viso - Bosch , Treis ; Dynamit AG . Pulverfabrik
Hamm .

2. Eisen - und stahlverarbeitende Industrie

Fürstlich - Hohenz . Hüttenverwaltung , Laucher -
tal ; Charlottenhütte , Niederschelden .

3. Nichteisen - Metall - Industrien , übrige
Industrien

Aluminiumwerke GmbH . , Rheinfelden ; Ottavi -
minen Blumberg ; Degussa , Rheinfelden (2 Wer -
ke ) ; Gebrüder Giulini , Ludwigshafen ; Dürener
Metallwerke Giulini , Ludwigshafen ; Dürener
Leichtmetallwerke , Berlin - Wittenau ; Aluminium -
werke Tscheulin , Teningen ; Aluminium - Walzwerke
Wutöschingen ; Aluminium - Gießerei , Villingen ;
Walzwerk Singen , Blei - und Silberhütte , Brau -
bach ; IG -Farbenindustrie , Oppau (9 Werke ) ; Karl
Flohr , Berlin - Borsigwalde ; Genkinger , Munzin -
gen ; Hengstler , Hausach ; Heinrich Meierling ,
Laufenburg : Wittig , Schopfheim ; Maybach , Fried -
richshafen ; Horst , Urach ; Josef Mehrer , Balingen ;
Pumpenfabrik Urach ; Stoz , Weingarten ; Teufel ,
Nagold ; Ernst Wagner , Reutlingen ; Balcke , Fran -
kenthal ; Ertner , Ludwigshafen ; Klein - Schanz -
lin - Becker , Frankenthal Heinrich Nickel , Betz -
dorf ; Warmluft - Technik . Ludwigshafen ; Bode -
Panzer , Berlin - Wedding ; Küster EFG . , Berlin ;
Beutler , Lahr ; Bulerswerke , Rastatt ; Rudolf
Engler , Bad Krozingen ; Hans Grohe , Schiltach ;
Stephan Hertweck , Gaggenau ; Franz Hörner , Ra -
statt ; Prototyp , Zell ; Schafferer & Co. , Freiburg ;Schubert AG. Rastatt ; Danger , Säckingen ; Helios ,
Well a . Rhein ; Werkzeug - und Maschinenbau ,
Haslach ; Bischoff , Mühringen ; Bizerba , Balingen ;
Bernhard Braun , Klosterreichenbach ; Jakob Boß ,
Onstmettingen ; Johannes Boß , Onstmettingen ;
Robert Bürkle , Freudenstadt ; Eugen Fahrion ,
Bitz - Ebingen ; Gottlieb Gühring , Ebingen ; Kei -
math , Onstmettingen ; Müller & Chrisner , Met -
zingen ; Raster & Bolsch , Onstmettingen ; Mon -
tanwerke Walter , Tübingen ; Wandel , Reutlingen ;
Zahnradfabrik Friedrichshafen ; Keller Meßwerk -
zeugfabrik , Aldingen ; Nothelfer , Ravensburg ;

Erster Eindruck

zur Demontageliste :
Die Liste der von der französischen Militär -

regierung als für Reparationsleistungen ver -
fügbar bezeichneten Fabriken in der französi -
schen Besatzungszone bedeutet einen schweren
Schlag für die Wirtschaft des Landes Württem -
berg - Hohenzollern . Ihre Auswirkungen im ein -
zelnen und für die Gesamtheit unserer Wirt -
schaft sind nicht abzusehen .

Londolt , Gosheim ; Uhrenfabrik Mülheim - Tutt -

Schwenningen ; Johann Weiß & Söhne , Gosheim ; Wirtschaftsminister Eberhard Wildermuth
lingen ; Urgos Uhrenfabrik Haller & Jauch ,

Georg Wurthner , Schwenningen ; J . Hengstler ,
Aldingen ; Uhrenfabrik Kienzle , Schwenningen ;
Mauthe , Schwenningen ; Oskar Müller , Schwen -
ningen ; Schlenker - Grusen , Schwenningen ; Fich -
ter & Hackenjos , Haigerloch ; Junghans , Schram -
berg ; Kaiser Uhrenfabrik , Kenzingen ; Pollux
GmbH . , Ludwigshafen ; J. Schneider & Co. , Bad
Kreuznach ; Saba , Villingen ; I . G. Farben , Lud -
wigshafen (38 Werke ); Rheinfelden (8 Werke ) ;
Märkische Seifenfabrik und Gebrüder Kiefer ,
Lahr ; Gebrüder Dreher , Stockach ; Kurt Kopper -
schmidt , Blumberg ; Hirtler , Heitersheim ; Beut -
ler & Co. , Lahr - Dinglingen ; Seifenfabrik Schnel -
der , Horb ; Oberschwäbische Sauerstoffwerke ,
Marstetten (Aitrach ) ; Raschig , Ludwigshafen ; Ak -

kermann & Schwind , Oggersheim ; Schöpfer , Bühl ;
Siegert & Co. , Neuwied , Sauerstoffwerke , Mainz ;
Gewerkschaft Siegtal , Euteneuen , Remynolwerke ,
Bendorf ; Rohn & Haas , Worms ; Chemische Fa -
brik Weinheim - Ingelheim a . Rh .; Böhringer Sohn ,
Ingelheim a . Rh .; Knoll , Ludwigshafen ; Degussa ,
Konstanz ; Degussa , Mainz - Mombach (2 Werke ) ;
Boeving , Mainz ; Raschig , Ludwigshafen ; Dycker -
hoff , Portland - Zementwerke AG . , Neuwied .

Widmann , Laichingen ; Stefan Armaturen , Ostho -
fen ; Eisenwerke , Kaiserslautern ; Geiger , Lud -
wigshafen ; Meisterin -Strache , Kirchheimbolan -
den ; Paul Häußler , Konstanz ; Becker & Co . ,
Vöhrenbach ; Freiburger Maschinenfabrik , Frei -
burg ; Heinemann , St. Georgen ; Klöpfer & Söhne ,
Furtwangen ; Albert Leicht , Altenheim ; Schlen -
ker & Cle ., Hornberg ; Otto Sohn , Alberthauen -
stein ; Thielenhaus , Lörrach ; Weißer Söhne , St .
Georgen ; Karl Benzinger , Unterreichenbach ; Burk -
hard & Weber , Reutlingen ; Hermann Dörflinger ,
Metzingen ; Willy Hegner , Schwenningen ; Fr .
Henning , Metzingen ; Otnima , Tübingen ; Maschi -
nenfabrik , Ravensburg ; Solid -Werke , Metzingen ;
Bernhard Steinel Schwenningen ; Hans Vosseler ,
Schwenningen ; Wafios Maschinenfabrik , Reutlin -
gen ; Gustav Wagner , Reutlingen ; Maschinenfa -
brik Weingarten ; J . Wörner , Schwenningen ;
August Goebel , Bad Ems ; Rheinböllen Ind . -
Werke , Rheinböllen ; Fichter & Hackenjos , Vil -

Die Demontageliste ist gestern mittag vomlingen ; Uhrenfabrik Kaiser , Villingen ; Lytax -
werke , Freiburg -Neuhausen bei Kirchzarten ; Generalgouverneur von Württemberg - Hohen -
A. Maier Viktoria Glock , St. Georgen ; Uhren - zollern , General Widmer , dem Wirtschafts -
fabrik Wehrle , Schoenwald ; Tobias Bäuerle , St . minister Wildermuth übergeben worden .
Georgen ; Franz Morat , Eisenbach ; Joseph Morat , Das Präsidium des südwürttembergischen
Eisenbach ; Munzner , Freiburg ; Franz Hermle & Gewerkschaftsbundes trat am gestrigen Nach -
Söhne , Gosheim ; Johann Jäckle GmbH . , Schwen - mittag zu einer Sitzung zusammen , um seine
ningen ; Junghans AG . , Rottenburg , Dunningen , Stellung zur Demontageliste zu fixieren .
Schwenningen , Locherhof , Mariazell , Lauterbach , Der Aeltestenrat des Landtags trat gleich -
Renchen ; Hugo Kern KG ., Schramberg ; Johann falls gestern nachmittag zusammen .

Nähere Angaben in bezug auf die verschie -
denen zu demontierenden Werke liegen noch
nicht vor .

Freies Verfügungsrecht über die Kredite
Besprechungen über Verfahrensfragen beim Marshallplan

WASHINGTON . Die Besprechungen zwi -
schen den amerikanischen Ministern und den
in Washington weilenden englischen und fran -
zösischen Delegierten der Pariser Wiederauf -
baukonferenz sind nunmehr abgeschlossen . Der
französische Delegierte Alphand machte die
Vertreter der USA . darauf aufmerksam , daß
die europäischen Länder freies Verfügungs -
recht über die ihnen zu bewilligenden Kredite
erhalten und berechtigt sein müssen , nicht
nur in den USA . , sondern in allen Ländern
kaufen zu können .

Der amerikanische Staatssekretär Norman
Armour erklärte auf einer Tagung der Wirt -
schaftsvereinigung von Detroit : Die ameri -
kanische Wirtschaft mit ihrer Jahresproduktion
im Werte von über 125 Milliarden Dollar
könnte sich bei einem Zusammenbruch der
übrigen Welt nicht lange halten . Vor allem

müsse Europa von jeder Art , ,Totalitarismus "
befreit werden .

Die Kontrolle über die Verwendung der be -
willigten Kredite müsse jeder der 16 Regie -
rungen selbst überlassen werden . Die USA .
jedoch scheinen die Einsetzung zweier Kon -
trollorgane vorzusehen und andererseits die
Absicht zu haben , mit jedem einzelnen Staat
Abmachungen zu treffen .

Das Staatsdepartement der USA hat inzwi -
schen Richtlinien für die Durchführung des
Marshallplanes ausgearbeitet , die noch einmal
die bisherigen Vorschläge der USA zum Mar -
shallplan zusammenfassen .

Nach einem Expose der parlamentarischen
Kommission haben die USA seit Kriegsende
dem Ausland Hilfe in Höhe von 20 Milliar -
den Dollar gewährt .

Entmutigung der Sozialisten ?
Zu den englischen Gemeinderatswahlen / Neue Wirtschaftsverhandlungen mit der UdSSR

LONDON . Nachrichten aus Washington , die Suezkanalzone bleiben , erwiderte der ägyp -
sich mit dem Ergebnis der britischen Gemein - tische Premierminister auf eine Erklärung
dewahlen befassen , lassen erkennen , daß man Englands , es sei bereit , die zwischen den bei -
dort den Sieg der Konservativen als ein Sym - , den Ländern schwebenden Probleme zu prüfen .
ptom der Entmutigung aller derer auffaßt , die Das englische Kriegsamt prüft zurzeit die
in Europa geglaubt hätten , die durch den Fälle mehrerer englischer Offiziere im Gene -
Krieg hervorgerufenen Ruinen bildeten ein ralsrang , die militärische Vorschriften durch
ideales Feld , um die Vorzüglichkeit der sozia - Verkauf von Marketenderwaren übertreten
listischen Ideen zu beweisen . haben . Nach einem Bericht des Finanzunter -

ausschusses hat dieses unerlaubte Handeln
dem britischen Schatzamt 58 Mill . Pfund ge -
kostet .

Man hofft in Washington , daß die britische
öffentliche Meinung von der Regierung bal -
digst allgemeine Wahlen verlangen werde und
trägt die Ueberzeugung vor , das Experiment
der sozialistischen Arbeiterpartei sei einzig ge -
eignet , den Zerfall Großbritanniens und seiner
Stellung in der Welt zu beschleunigen .

In der englischen wie in der französischen
Presse werden Parallelen zu den französischen
Gemeinderatswahlen gezogen .

Außenminister Bevin antwortete auf den
Hinweis eines konservativen Abgeordneten ,
die gegenwärtige italienische Regierung müsse
in ihrer Stellung gestützt werden , im Unter -
haus : , , Ich beabsichtige nicht , Italien so zu be -
handeln , als ob Mussolini noch lebte . Ich will
nicht , daß Gefühle , die ich vielleicht in der
Vergangenheit hegte , heute mein Urteil be -
einflussen ."

Nach Ansicht des Generalsekretärs der na -
tionalen Bergarbeitergewerkschaft kann das
Ziel der Regierung , 200 Mill . t Kohle zu för -
dern , dieses Jahr nicht mehr erreicht werden .
Immerhin sei es bei Einführung eines zusätz -
lichen Arbeitstages in jeder Woche möglich ,
monatlich 1 Mill . t Kohle mehr zu fördern .

Nach beinahe dreimonatiger Unterbrechung
stehen die Verhandlungen zwecks Abschluß
eines Handelsvertrags zwischen Großbritan -
nien und der UdSSR unmittelbar vor der Wie -
deraufnahme .

Die ägyptische Regierung wird mit Groß -
britannien keine Besprechungen mehr aufneh -
men , solange die britischen Truppen in der

In einem Gesetzentwurf über die Reform
des Strafvollzugs , der von der englischen Re-
gierung vorgelegt wurde , wird die Strafe des
Auspeitschens abgeschafft . Lediglich im Falle
tätlicher Angriffe auf die Gefängniswärter und
Gefängnisbeamten wird sie beibehalten .

In den USA fanden am vergangenen Diens -
tag lokale Wahlen zum Teil von Gemeinde -
räten , andererseits von Richtern und Beamten
statt . Soweit bereits Ergebnisse vorliegen ,,
scheinen die Demokraten gesiegt zu haben .

Der Maniu - Prozeß

BUKAREST . Im Prozeß gegen den rumäni -
schen Oppositionsführer und Leiter der natio -
nalen Bauernpartei , Julius Maniu , und ver -
schiedene Mitangeklagte sind die wenigsten
der über 100 Entlastungszeugen erschienen .
Maniu protestierte beim Gerichtsvorsitzenden
wegen rücksichtsloser Behandlung , worauf der
Vorsitzende behauptete , gewisse Angeklagte
hätten nicht die schuldige Ehrerbietung gezeigt .

Endgültig kann zu diesen Problemen erst
dann Stellung genommen werden , wenn fest -
steht , ob die bezeichneten Betriebe ganz oder
nur teilweise abgebaut werden sollen und ob
und in welchem Umfang die schon erfolgter
und zum Teil noch laufenden sehr erheblichen

Entnahmen ganzer Betriebe und einzelner
Maschinen , die sich zum Teil mit dieser Liste
überschneiden , berücksichtigt sind . Erst dann
lassen sich die wirtschaftlichen und politischen
Folgen übersehen .

-

X . Bei aller noch bestehenden Unklarheit
über das wirkliche Ausmaß der beabsichtigten
Demontage steht doch eines fest : es ist damit
über die Wirtschaft der französischen Besat -

zungszone ein bitteres Schicksal verhängt .
das heißt , wennSelbst im günstigsten Falle

es sich bei einem großen Teil der aufgeführ -
ten Betriebe nur um Teildemontagen handeln
sollte verliert die Wirtschaft der in der
französischen Besatzungszone vereinigten Län -
der einen unerwartet großen Teil der ihr noch
verbliebenen , schon stark verminderten Pro -
duktionskapazität . Der zahlenmäßige Umfang
der Liste rechtfertigt die Befürchtung , daß das
von der Wirtschaft der französischen Zone ge -
forderte Opfer weit schwerer ist , als es selbst
die Wirtschaft der Doppelzone zu bringen ha -
ben wird . Erst die angekündigten näheren
Angaben aber werden einen Ueberblick dar -
über gestatten , ob uns noch eine Produktions -
kapazität verbleibt , die in etwa der für die
Doppelzone festgesetzten entspricht .

Stellvertreterkonferenz eröffnet

LONDON . Am vergangenen Donnerstag hat
in London die Konferenz der stellvertretenden
Außenminister der vier Großmächte ihren An -
fang genommen . Aufgabe der Außenminister -
stellvertreter wird , um dies nochmals zu wie -
derholen , außer der Ueberprüfung der drei in
ihrem Arbeitsprogramm vorgesehenen Punkte
die Aufstellung der Tagesordnung für die
eigentliche Außenministerkonferenz sein . Die
drei Punkte des Programms der Stellvertreter
sind : 1. Die Bestimmung der in Deutschland
beschlagnahmten Vermögenswerte , die den
Vereinten Nationen zur Kompensation dienen
könnten ; 2. die politische Struktur des künf -
tigen Deutschlands ; 3. der Arbeitsplan für den
Friedensvertrag mit Deutschland .

biet .

Zeitpunkt jetzt gekommen wäre , da das
In Washington ist man der Ansicht , daß der

Die rumänische Kammer hat dem rumäni - Deutschlandproblem gelöst werden müsse . Derschen Außenminister Tatarescu mit 187 französische Standpunkt läßt sich folgender -gegen 5 Stimmen ihr Mißtrauen ausgesprochen . maßen zusammenfassen : Gegnerschaft gegenAuf Grund von im Verlauf des Prozesses ge - eine deutsche Zentralregierung , Befürwortunggen Maniu bekanntgewordenen Belastungs - einer deutschen Wirtschaftseinheit , Förderungmomenten soll gegen ihn eine Untersuchung einer Viermächtekontrolle über das Ruhrge -
eröffnet werden . Von kommunistischer Seite
wurde in einer Resolution , die vor der Kam -
mer verlesen wurde , ausgeführt ,, , daß wichtige
Dienststellen des Außenministeriums an im
Dienste fremder Länder stehende Spione und
vor allem an solche des amerikanischen Im -
perialismus Geheimdokumente ausgeliefert ha -
ben und als Verbindungsorgane zwischen den
Verrätergruppen im In - und Ausland dien -
ten " . Außerdem habe Tatarescu feindliche Ele -
mente in den Aemtern seines Ministeriums
geduldet und finanziert .

Pfeiffer aus Ungarn geflüchtet

partei der äußersten Rechten der ungarischen
BUDAPEST . Der Führer der Oppositions -

Unabhängigkeitsbewegung , Pfeiffer , ist am
vergangenen Dienstag aus Ungarn geflüchtet ,
noch ehe die parlamentarische Kommission
seine Immunität aufheben konnte .

Wer bildet das nächste französische Kabinett ?

mehr Autorität besitzen , wenn hinter seinem
Kabinett die überwiegende Mehrheit der De -
putierten stehe .

PARIS . Politische Kreise in der französi - der Londoner Konferenz der Außenminister
schen Hauptstadt beschäftigt die Frage , wer
das nächste Kabinett bilden wird und auf wel -
che Mehrheit sich dieses stützt . Es wird natür -
lich nicht daran gedacht , Anhänger de Gaulles
zu Ministern zu ernennen , ebensowenig aber
Kommunisten . Damit aber die künftige Mehr -
heit wirklich tragfähig wird , soll zu ihr ein

( weit rechts stehender Mann , der einstige Mini -
sterpräsident Paul Reynaud sowie Ge -
werkschaftsvertreter beigegeben werden .

Leon Blum scheint in diesem Fall bereit zu
sein , noch einmal die schwere Last des Mini -
sterpräsidenten zu übernehmen . Herriot
würde Außenminister , Ramadier wahr -
scheinlich Vizepräsident und Reynaud Fi -
nanzminister .

Wenn der Wunsch nach einer starken Re -
gierung immer deutlicher in Erscheinung tritt ,
so ist das nicht zuletzt darauf zurückzuführen ,
daß man überzeugt ist , Frankreich würde auf

Der Präsident der Republik , Vincent Au -
riol , hat auf die steigenden Lebensmittelpreise
als größtes Problem hingewiesen , während die
kommunistische Zeitung , , Humanité " schreibt ,
die Abwertung des Franken sei praktisch schon
eine beschlossene Sache . Man warte in Bör -
senkreisen nur noch auf die Bekanntgabe ei -
ner neuen Parität und zwar auf der Basis von
etwa 1000 Francs zum englischen Pfund und
etwa 350 Francs zum amerikanischen Dollar .

Die Antwort der Sowjetregierung auf die
Anforderung von Brotgetreide wird zurzeit in
Paris geprüft . Die UdSSR will Frankreich ra -
tenweise bis August 1948 200 000 t Getreide
und 100 000 t Nährmittel liefern , die durch
Fertigfabrikate und Rohstoffe zu bezahlen
wären .

Amerikanische Politiker rechnen damit , daß
die UdSSR in London ,,sensationelle Vor -
schläge " unterbreiten wird , die durchaus den
Anschein von konstruktiver Aufrichtigkeit ha -

ben könnten . Die Sowjets wollten jedoch in
erster Linie Zeit gewinnen und die im Mar -
shall - Plan niedergelegten Absichten in MiB -
kredit bringen . Alle Verzögerungen würden
jedoch die USA höchstens zu einer rein west -
deutschen Lösung veranlassen bei sofortiger
Auflösung der Viererkonferenz . Man rechnet
damit , daß die Russen die Räumung von ganz

lauf dieser Frist der laufenden deutschen Pro -

Deutschland und ein Fünfjahresmoratorium
für die Reparationsleistungen , die nach Ab -

duktion entnommen werden sollen , sowie die

Einsetzung einer Zentralregierung in Berlinfordern .

Demokratisches Regime
ANKARA . Bei der Parlamentseröffnung ver -

wahrte sich der Präsident der türkischen Re -
gierung in seiner Eröffnungsrede energisch
gegen die Ansprüche der Sowjetunion auf ge -
wisse türkische Gebietsteile . Er wandte sich
dabei gegen die Moskauer Behauptungen be -
züglich der politischen Haltung der Türkei
während des Krieges , entschied sich für die
Errichtung eines wirklich demokratischen Re -
gimes und verurteilte mit scharfen Worten
den Druck , den verschiedene Verwaltungs -
organe in der Vergangenheit auf die Opposi -
tion ausgeübt hätten .

Defensiv - Block im Orient

KAIRO . Trotz eines Dementis der türkischen
und griechischen Gesandtschaft bezüglich der
Bildung eines Defensivblockes im Mittleren
Orient hält sich die Behauptung weiterhin , daß
die griechische Regierung , der türkische Ge -
sandte in Kairo und der ägyptische Außen -
minister die Möglichkeit eines Defensivblockes
im Mittleren Orient prüften .
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Vorpostenstellung des Westblocks
TEHERAN . Das persische Parlament hat den

Gesetzentwurf abgelehnt , durch welchen der
im April 1946 geschaffene russisch - persische
Petroleumvertrag ratifiziert werden sollte .
Damit wird der Sowjetunion eine ihrer
Trumpfkarten in der Auseinandersetzung mit
den USA aus der Hand gespielt , da von vorn -
herein kein Zweifel darüber bestand , daß der

schaftlicher , sondern in erster Linie von poli -
tischer Bedeutung für die Sowjetunion gewe -

Erdölvertrag mit Persien nicht nur von wirt -

sen wäre .

Wenn auch die Sowjetunion auf Grund der
Tatsache , daß seine Erdölquellen in etwa 30
Jahren erschöpft sein dürften , mit allen Mit -

teln bestrebt ist , die Erdölausbeute in Nord -
iran zu sich zu gewinnen , wird der wirt -
schaftliche Wert von der politischen Bedeutung
in den Hintergrund gedrängt , die die sowje -
tische Regierung dem Vertrag mit Persien bei -
legte .

Nach dem Abzug der russischen Truppen aus
dem Iran im Laufe des Jahres 1946 , den sich
die persische Regierung durch die Zustim -
mung zu dem Vertrag erkauft hatte , sind der
persischen Regierung von seiten der USA so
nachdrücklich Zusicherungen und Unterstüt -
zung in allen Fragen der Petroleumangelegen
heiten gemacht worden , daß sie es heute wa -
gen kann , dem russischen Druck sich entge -
genzustellen und damit eine Art Vorposten -
stellung des Westblocks im Mittleren Osten zu
beziehen .

Die USA werden indes gezwungen sein , Ka -
pitalanlagen in größerem Umfange vorzuneh -
men , wenn der vor kurzem aufgestellte Sie -
benjahresplan des Iran durchgeführt werden
soll .

Die Demontage in der US - Zone
BERLIN . Die amerikanische Zone hat im

Oktober 7235 t Industrieeinrichtungen aus 29
Werken als Reparationen an 13 alliierte Natio -
nen geliefert . Dadurch steigt die Gesamt -
summe des seit 1946 für Reparationszwecke
gelieferten Materials insgesamt auf 96 900 t .

Die Demontage der Bremer Gießereien
, ,Norddeutsche Hütte " hat begonnen und die
erste Sendung Maschinen ging nach Frank -
reich ab .

SCHWABISCHES TAG BLATT

Gesetzesentwürfe und Ausschußanträge
8. Sitzung des Landtags von Württemberg - Hohenzollern

BEBENHAUSEN . Zu Beginn der 8. Sitzung
des Landtags von Württemberg - Hohenzollern
am vergangenen Mittwoch teilte der Präsident
des Landtags , Gengler , dem Hause mit , daß
der Abg . Prof . Dr . Niethammer ( CDU ) ,
auf Grund seiner Ernennung zum Oberlandes -
gerichtspräsidenten und als künftiger Vorsit -
zender eines noch zu schaffenden Staatsge -
richtshofes sein Landtagsmandat gemäß der
Verfassung niedergelegt habe . An seiner Stelle
ist bereits Otto Jäger ( CDU ) , Tübingen , in
den Landtag eingetreten .

Regierung grundsätzlich bereit sei , auf die
Staatspräsident Bock gab bekannt , daß die

beiden großen Anfragen , die gegenwärtigen
außerordentlichen Holzhiebe und die beabsich -
tigte weitere Entnahme von Maschinen und
die Zerstörung ehemaliger Rüstungsbetriebe .
(Punkt 1 und 2 der Tagesordnung ) , zu ant -

worten , daß jedoch gewisse Umstände es rat -
sam erscheinen ließen , die Behandlung dieser
Punkte noch etwas zu verschieben .

Die Punkte 3. 4 und 5 der Tagesordnung .
Beratungen über Gesetzesentwürfe (über die
Gebühren und Ausgaben der Pflichtverteidiger
vor dem Generalgericht der Militärregierung ;
über die Krankenversicherung zurückgekehr -
ter Kriegsgefangener und Internierter sowie
ihrer Familienangehörigen ; über Aenderun -
gen auf dem Gebiet der Gewerbesteuer und
über die Beaufsichtigung von Versicherungs -
unternehmungen und Bausparkassen , konnten
in kürzester Zeit abgeschlossen werden .

Auch die Anträge des Finanzausschusses
(Punkt 7 der Tagesordnung ) konnten rasche -
stens erledigt werden . Der Landtag schloß
sich hierbei dem Antrag des Ausschusses an ,
die Schlechterstellung der weiblichen Lehr -
kräfte an Schulen durch ein Gesetz zu besei -
tigen . Ein weiterer Antrag befaßte sich mit
der Gewährung von Nutzungsentschädigungen
für Bedürftige (Kriegsschäden ).

Vom Wirtschafts - und Sozialausschuß lagen
gleichfalls eine Reihe Anträge vor . Der erste
Antrag befaßte sich mit der Notwendigkeit ,
der für Arbeitsschuhe , orthopädische Schuhe ,
die Deblockierung eines größeren Postens Le -

Prothesen und Reparaturen bei der Militär -
regierung zu erbitten . In diesem Zusammen -
hang wurde darauf hingewiesen , daß im ersten
Halbjahr 1947 2,7 g Leder pro Kunde ausgege -
ben worden seien . Besonders die Kinder im
schulpflichtigen Alter und die in der Landwirt -
schaft Tätigen würden von der wachsenden
Schuhnot hart betroffen . Bei den orthopädi -Lebensmittelexporte nach der UdSSR schen Schuhen für Kriegsversehrte sei man
bereits mit 2500 Paar im Rückstand .

Die ersten Sendungen von den Einrichtun -
gen der Schweinfurter Kugellagerfabrik ,,Ku -
gelfischer " gingen an Australien und Belgien .
Außerdem wurden 90 Prozent der Rüstungs -
werke der amerikanischen Zone bis jetzt von
deutschen Arbeitern demontiert .

BERLIN . Der amerikanisch lizenzierte , , Ta -
gesspiegel " machte in einem Aufsatz die Le -

bensmittelexporte aus der sowjetischen Zone
für das Mißverhältnis der dortigen Rationen
im Vergleich zur Agrarproduktion der Zone
verantwortlich . Monat für Monat würden
lange Güterzüge mit Lebensmitteln , Vieh und
Industrieerzeugnissen per Schiff und Eisen -
bahn für die Sowjetunion abtransportiert . Au -
Berdem würde die Besatzung aus der Zone er -
nährt , obwohl die russische Ernte dieses Jahr .
besonders gut ausgefallen sei .

West und Ost

PRAG . Der tschechoslowakische Präsident
Benesch hat den ersten Band seiner Er -

innerungen mit dem Kapitel : „ Steht die Tsche -
choslowakei am Kreuzweg zwischen Ost und
West ? " abgeschlossen und beantwortet darin
diese Frage mit dem Satz : „ Für uns wird die
Frage West oder Ost einfach und bewußt mit
der Antwort gelöst : West und Ost ."

Ueber die augenblickliche internationale Lage
gibt Benesch in seinem Schlußkapitel eine pes -
simistische Darstellung : , ,Werden wir zu dem
mörderischen Kampfsystem der Vorkriegszeit
zurückkehren , das Westeuropa und Amerika
gegen die Sowjetunion stellt , werden wir wie -
der zum Boykott greifen und uns gegenseitig
isolieren oder werden die streitenden Parteien
von selbst zu der weisen Politik der Kriegszeit
zurückfinden ? " Von dieser Frage hänge erneut
der Frieden und das Schicksal der ganzen
Welt ab .

Here Feeymann geht spazieren
4] EBERHARD ORTHBANDT

, , Sie sollen Ihren Sohn suchen " , versetzte
Herr Freymann mit großem Ernst , und wenn
Sie bis ans Ende der Welt gehen müßten .
Ihr Sohn ist schwach , nicht schlecht , Sie eitler
Narr ! Haben Sie nicht so viel Blut in Ihrem Leib ,
daß Sie Ihr Leben dem Leben der Freunde ent -
gegen werfen können ? Warum denn ist er zu
denen gegangen ? Nicht deshalb , weil Sie ihm
nichts von Ihrem Herzen mitteilen wollten ?
Konnten Sie wirklich nicht mehr , als Kinder
in die Welt setzen und sie dann sich selbst
überlassen ? Leben wir denn um unsertwillen ?
Glauben Sie , es sei damit getan , den anderen
Brot zu geben , ihr Herz aber hungern zu las -
sen ? Und wenn er Ihnen alles genommen hätte

er wäre zehnmal im Recht gewesen , denn
daran haben Sie ihn gewöhnt : daß er Brot von
Ihnen fordert und nur Brot und Geld - und
alles andere sich anderswo sucht . Gehen Sie ,
Herr Willdank , gehen Sie ! Holen Sie Ihr Kind !
Und sagen Sie zu ihm : Was ich besitze , ist
dein und mein , aber über mein Herz sollst du
allein gebieten !""

Herr Willdank war während dieser Worte in
die größte Unruhe geraten , er zerrte jetzt
Kleider aus dem Schrank und warf sie beiseite
und entfaltete eine hastige , sinnlose Tätigkeit
und blieb endlich ratlos vor Herrn Freymann
stehen .

, , Es hat ja keinen Zweck " , sagte er mutlos ,
, ,wo soll ich ihn finden ? "

33Wollen Sie ihn suchen ?" , fragte Herr Frey -mann und hob den Stuhl , dessen Lehne er er -
faßt hatte , halb in die Höhe .

, ,Mein Gott , ja , ja , ja !" , rief Herr Willdank
und schlug die Hände vor das Gesicht ,, , ja , ich
will . "

, ,Und wo ? " , fragte Herr Freymann unerbitt -
lich .

Ein weiterer Antrag befaßte sich mit dem
Mangel an Hilfsstoffen beim gesamten Hand -
werk , dessen Existenz teilweise bereits gefähr -

Die Urteile im Pohlprozeß
NÜRNBERG . Im Prozeß gegen Oswald

Pohl und 17 weitere ehemalige Beamte des
Wirtschafts - und Verwaltungsamtes der Waf -

fen -SS fällte das amerikanische Militärgericht
folgende Urteile : Oswald Pohl , Georg Loer -
ner , Franz Eirenschmalz und Karl
Sommer zum Tode durch den Strang . Dię
übrigen Angeklagten erhielten Gefängnisstra -
fen von 10 Jahren bis lebenslänglich . Einer
der Angeklagten wurde in keinem der Punkte
für schuldig befunden . Wie der Verteidiger
Pohls mitteilte , werden sämtliche Verteidiger
gegen das Urteil Berufung einlegen .

Für 1 . 2 Milliarden Mark Ware

KOBLENZ . In Rheinland - Pfalz wurden seit
der Aufdeckung der Ramershovschen Geheim -
lager 39 weitere Depots mit Waren ermittelt .
Hiervon befinden sich 19 im Oberregierungs -
bezirk Pfalz , 12 im Regierungsbezirk Koblenz ,
4 im Regierungsbezirk Trier und je 2 in den
Regierungsbezirken Mainz und Montabaur . In
33 dieser Lager wurden Waren in einem Frie -
denswert von 1,2 Mrd . Mark sichergestellt .
Der Wert der übrigen Depots wird noch fest -
gestellt . In zwei Pfälzer Lagern fand man

Herr Willdank ließ die Hände sinken . , ,Ueber -
all !" , sagte er schlicht .

, ,Dann will ich Ihnen helfen " , beschloß Herr
Freymann ,, , kommen Sie !"

Wie ein Trunkener schwankte Herr Will -
dank die Treppe hinab , so daß Herr Freymann
ihn am Arm fassen mußte ; sie durchquerten
den Vorgarten , während Christine ihnen fas -
sungslos nachschaute , und schritten die Straße
entlang , bis Herr Willdank stehen blieb und
fragte : „ Wohin führen Sie mich ? "

, ,Folgen Sie mir " , versetzte Herr Freymann ,
sie sollen mich auf meinem Spaziergang be -

gleiten , diesen Weg bin ich heute schon einmal

gegangen ."
Herr Willdank wehrte sich nicht , nur von

Zeit zu Zeit warf er hastige Blicke auf Herrn
Freymanns Gesicht , das von innerem Jubel

verwunde -wetterleuchtete , und schüttelte
rungsvoll den Kopf , sagte aber nichts .

Sie betraten die Anlagen , bogen um ver -
schiedene belaubte Ecken und standen schließ -
lich in einem entlegenen Winkel still , wo Eich -
hörnchen sie neugierig beäugten und aus dem
Gebüsch das Rascheln und Zirpen der Vögel
ertönte . Hier war es still . Die Sonne tupfte
gelbe Farbflecken auf das dichte Grün und
die selten betretenen Wege . Vor einer Oeffnung
im Buschwerk , in die ein kleiner Seitenweg
führte , blieb Herr Freymann stehen .

holen Sie nach , was Sie heute nacht versäumt
, , Gehen Sie hier hinein !" , befahl er ,, , und

haben !"

Herr Willdank schaute ihn mit großen Au -
gen an . , , Und Sie " , fragte er .

,, Ich werde ein Gefährt mit drei Plätzen
herbeiholen " , erwiderte Herr Freymann . „ Ich
bin heute lange genug spazieren gegangen ; ich
möchte jetzt endlich fahren !"

Ende !

Der Komponist Werner Egk , der sich zum
zweitenmal vor einer Spruchkammer verantworten
mußte , ist in München erneut als nicht be -
troffen " erklärt worden .

det sei . Manche Handwerkszweige hätten seit
zweieinhalb Jahren keine Zuteilungen erhalten .

Kriegsversehrten in den Arbeitsprozeß und
Mit dem Problem der Einschaltung der

der Schaffung eines Umschulungsheimes für
Kriegsbeschädigte in Muna - Heid , unter Hin -
weisung darauf , daß Württemberg - Hohenzol-
lern 30 000 Kriegsbeschädigte , davon 19 000
Schwerkriegsbeschädigte , aufzuweisen hat . be -
schäftigten sich weitere Anträge des Wirt -
schafts - und Sozialausschusses . Zur Diskussion
stand ferner die Frage , inwieweit für die be -

stadt , Friedrichshafen und Reutlingen , sowie
sonders schwer beschädigten Städte Freuden -

gleich schwer beschädigte Gemeinden Sonder -
kontingente an Baustoffen bei der Militär -
regierung erwirkt werden könnten . U. a .
wurde vorgeschlagen , die Freigabe von 30 000
qm Holzfaserplatten von 170 000 in Leutkirch
lagernden Platten zu erbitten .

Die letzten Anträge der Vormittagssitzung
befaßten sich mit dem Holzeinschlag für
Bauern mit Eigenwald , einem Antrag zum Ju -

gendschutzgesetz und der Ermöglichung einer
Sonderzuteilung an Brennmaterial für Schwer -
beschädigte .

Im Zusammenhang mit dem Holzeinschlag
für Bauern wurde nachdrücklich auf die Ge -
fahren hingewiesen , die für das Land mit den
derzeitig durchgeführten Kahlhieben verbun -
den sind .

Ein neueingegangener Antrag , den Abschuẞ
von Wildschweinen betreffend , wurde an den
Ernährungsausschuß überwiesen .

7 . November 1947

Kleine Weltchronik
Deutschland

MÜNCHEN . Bayern hat eine großzügige Hilfsmaẞ -
nahme für die Kriegsgefangenen eingeleitet , wofür
vom bayerischen Finanzministerium für das Rech -

fügung gestellt wurde .
nungsjahr 1947 ein Fond von 2 600 000 Mark zur Ver -

MÜNCHEN . Der bayerische Haushalt schloß für
das Rechnungsjahr 1947 mit einem Ueberschuß vonfast 2,188 Mill. Mark ab.

MÜNCHEN . Der Schriftsteller Theodor Plivier hat
sein Landtagsmandat in Thüringen niedergelegt .

MÜNCHEN . Die Ministerpräsidenten der deutschen
Länder prüfen augenblicklich die Frage , ob noch
vor der Londoner Außenministerkonferenz eine zweite
deutsche Ministerkonferenz einberufen werden solle .

MÜNCHEN . Der Filmschauspieler Hans Albers hat
von der Spruchkammer Starnberg seinen schrift -
lichen Nichtbetroffenenbescheid erhalten .

LÜBECK . Die „ Exodus " - Flüchtlinge sind in feste
Winterquartiere bei Emden umquartiert worden .
Beim Besteigen des Transportzuges versahen sie die
Waggons mit den Inschriften „Nieder mit Bevin "
oder „ Bevin gleich Hitler "

BERLIN . Der aus der Kommunistischen Partei
ausgetretene Landtagsabgeordnete : von Hannover ,
Arthur Krull , und der ehemalige braunschweigische
Minister , Wiesener , planen die Neubildung der kom-
munistischen Oppositionspartei , die schon vor 1933
als Oppositionsgruppe innerhalb der Kommunisti -
schen Partei Deutschlands bestand .

BERLIN . Drei Millionen Ratten fressen täglich in
Berlin mindestens 90 000 Lebensmittelrationen , be -
richtet die Zentrale für Schadenbekämpfung .

BERLIN . Die Ruine des Café Kranzler , Ecke
Friedrichstraße Unter den Linden , ein altes Ber -
liner Wahrzeichen , ist gesprengt worden .

BERLIN . Im Kreise Wolminstedt ist eine 17köpfige
Einbrecherbande festgenommen worden , die von
einer Frau geführt wurde . Sie hatte sämtliche Ein -
brüche , davon allein 28 bei Konsumgenossenschaften ,
organisiert .

Kurt Schumacher , hat eine Einladung der Sozial-

Der zweite Tage der Plenarsitzung stand
im Zeichen der Diskussion um den vorgeleg -
ten Gesetzentwurf zur Bekämpfung des Bor -
kenkäfers . Hierzu äußerte sich Landesforst -
direktor Maier , der darauf hinwies , daß
seit 1945 in Südwürttemberg über 1 Million
Festmeter besten Nutzholzes dem Borken -
käfer zum Opfer gefallen sind , so daß die
schärfste Bekämpfung dieser Gefahr für den
einheimischen Wald dringend erforderlich sei .
Abgeordnete der verschiedenen Parteien un -
terstützten die von Landesforstdirektor Maier Flucht aus Polen nunmehr in London eingetroffen .

aber erheblich davor , einen Gesetzentwurf zu
zum Ausdruck gebrachte Forderung , warnten

erlassen , den Innenminister Renner in der
vorgelegten Form als dem Wesen der Demo -
kratie entgegen bezeichnete . Der Gesetzent -
wurf wurde an den Rechtsausschuß des Land -
tags zur Ueberarbeitung überwiesen .

Der Landtag hat ein Gesetz über die Aus -
gabe von Kleingeld für Südwürttemberg -
Hohenzollern angenommen , nachdem Klein -
geld im Gesamtwert von zunächst einer hal -
ben Million Mark ausgegeben wird . Dieses
Notgeld wird in der gesamten französischen
Zone mit Ausnahme der Saar - Pfalz in Zah -
lung genommen .

21 000 kg Lebensmittel , darunter 10 400 kg Zuk -
ker , 3900 kg Butter , 397 kg Speiseöl , 311 kg

Hefe und 200 kg Datteln . Acht Besitzer von
Geheimlagern haben im Unterwerfungsver -

fahren 84 700 Mark Buße bezahlt . In 19 Fäl -
len haben die Staatsanwaltschaften mit der

gerichtlichen Verfolgung begonnen , die rest -
lichen Fälle werden noch überprüft .

Der Betrag , der als Erlös aus Unterwer -
fungsverhandlungen an die Staatskasse abge -
führt wurde , beläuft sich auf 6 Mill . Mark .

Von untergeordneter Bedeutung ?

BERLIN . Wie in Berlin bekannt wird , ha -
ben polnische Militärabteilungen einen 10 km
breiten und 50 km langen inselartigen Ge -
bietsstreifen 90 km nördlich von Berlin bei
Schwedt an der Oder besetzt .

Dieser Streifen unmittelbar an der ren
zum polnisch gewordenen Teil Pommerns stand
bisher unter der Verwaltung sowjetisch kon -
trollierter Deichüberwachungsbehörden . Den
deutschen Beamten in Schwedt wurde durch
die russischen Behörden mitgeteilt , daß es sich
um eine Angelegenheit von untergeordneter
Bedeutung handle .

Novembermeteore

Der November ist ein Sternschnuppenmonat . Die
berühmten Novemberfälle in den Jahren 1766 , 1799,
1832 und 1866 führten zur Entdeckung des Radiations -
punktes , d . 1. jenes Punktes , aus dem alle Stern -
schnuppen eines Schwarmes zu kommen scheinen .
Er ist eine Perspektiverscheinung und zeigt , daß die
Sternschnuppen nicht regellos , sondern in parallelen
Bahnen dahinfliegen . Bei dem genannten November -
schwarm liegt dieser Punkt im Sternbild Löwe über
dem bekannten Doppeltrapez . Man nennt diesen
Schwarm daher die Leoniden " . Der Zusammenhang
der Kometen mit den Sternschnuppen , der aus Be -
rechnungen des italienischen Astronomen Schiapa -
relli wahrscheinlich war , wurde augenfällig durch
den Zerfall des Kometen Biela . Die Körperchen des
Leonidenschwarmes stammen z . B. von dem Ko -
meten 1866 /I .

Außer Jupiter , der am 1. Dezember in Konjunk -
tion zur Sonne steht und daher von ihr überstrahlt
wird , sind im November sämtliche Planeten sicht -
bar . Der innerste , Merkur ist zwar am 5. in unterer
Konjunktion zur Sonne , bewegt sich aber so rasch .
daß er schon am 22. in größter westlicher Abwei -
chung von ihr steht und etwa ab 12. am Morgen -
himmel gefunden werden kann . Venus ist nun wie -
der Abendstern und kann bis zu 4 Stunden (Mo-
natsende ) in der Abenddämmerung gesehen werden .
Kurz vor Mitternacht (am 1. um 23 Uhr 37 Min . , am
30 um 22 Uhr 50 Min . ) kommt Mars mit dem Krebs
über den Horizont . Er wandert in das Sternbild
Löwe bis zu dem Hauptstern desselben , Regulus und
überholt dabei am 11. den Ringplaneten Saturn , der

wegt (Aufgang am 1. um 24 Uhr 4 Min., am 30. um
sich in der gleichen Richtung , aber langsamer be -

22 Uhr 15 Min .), ein reizvolles Bewegungsspiel am
Himmel , das man sich nicht entgehen lassen sollte .
Uranus nähert sich seiner Oppositionsstellung und
könnte daher gerade noch mit dem bloßem Auge
erkannt werden . Er steht zurzeit zwischen den Ster -
nen Zeta und 132 im Stier fast genau in der Eklip -
tik . Am Morgenhimmel ist auch Neptun , allerdingsnur mit bewaffnetem Auge zwischen den Sternen
Gamma Virginis und Spika zu finden .

Die Sonne , die am 2. in das Sternbild Waage und
am 23. in das Sternbild Skorpion und das Zeichen
Schütze eintritt , neigt sich um weitere 7 Grad
nach Süden und erreicht am 30. noch eine Mittags -
höhe von 20 Grad über dem Tübinger Horizont , nur
noch 2 Grad über ihrem niedrigsten Jahresstand .

BERLIN . Der erste Vorsitzende der SPD . , Dr . ,

demokratischen Partei Schwedens angenommen , und
einen Besuch für Mitte November vorgeschlagen .

Ausland
LONDON . Der Leiter der polnischen Bauernpartei ,

Stanislaus Mikolajczyk , ist acht Tage nach seiner

LONDON . In Antwerpen beginnt am 28. Novem -
ber die internationale Sozialistenkonferenz .

KOPENHAGEN . Der dänische Premierminister
Christensen hat am Mittwoch dem König die De -
mission des Kabinetts unterbreitet .

WARSCHAU . Wie die polnische Zeitung „ Glas
Polsky " berichtet , entfalten die ukrainischen Natio -
nalpartisanen eine rege Tätigkeit im Raume von
Lemberg , Sambir und Grogowytz .

BELGRAD . Marschall Tito empfing im Beisein des
stellvertretenden Außenministers den Erzbischof von
York zu einer Unterredung .

ISTANBUL . In sensationeller Aufmachung berich -
tet die türkische Zeitung „Aksam " , daß der Führer
der griechischen Partisanen , General Marcos , nur
eine Marionettę sei , um den tatsächlichen Leiter der
militärischen Aktion , den jugoslawischen General
Koca , zu tarnen . Der General wird als Vertrauens -
mann Titos bezeichnet .

KAIRO . In Aegypten ist ein leichtes Abflauen der
Cholera -Epidemie festzustellen . Der Durchschnitt
der Neuerkrankungen ging innerhalb der letzten
zehn Tage von 1000 Fällen täglich auf weniger als
500 zurück . Die Hälfte der gemeldeten Fälle führten
zum Tode .

NANKING . In der Provinz Szechun gebar eine
Bäuerin Fünflinge , drei Knaben und zwei Mädchen .

TOKIO . Der japanische Haushaltplan ist zum
erstenmal seit vielen Jahren ausgeglichen . Ein Steuer -
einkommen von über 130 Milliarden ermöglichte den
Ausgleich eines Rekordbudgets in der japanischen
Geschichte .

LONG BEECH (Kalifornien ) . Der amerikanische
Millionär , Sportsmann und Flugzeugkonstrukteur
Howard Hughes baute ein Riesenflugboot , das ihn
23 Millionen Dollar kostete und mit dem er bereits
seinen ersten Flugversuch durchführte . Das Flug -
boot ist 200 Tonnen schwer , hat eine Flügelspann -
weite von etwa 110 m und kann 700 Fahrgäste auf -
nehmen .
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Erscheinungstage Dienstag und Freitag

Die Tübinger Sonnenzeiten ändern sich daher wie
folgt :

Sonnen -
aufgang

Sonnen -
untergang Tageslänge

1. November 7 Uhr 8 Min . 17 Uhr 7 Min . 9 Std . 59 Min .
1. Dezember 7 Uhr 53 Min . 16 Uhr 32 Min . 8 Std . 39 Min .

Sie nähert sich im Laufe des November der Erde
um 972 000 km bis auf 147 410 000 kna .

Den Himmelszeiger Mond finden wir am 1. In der
Nähe des Aldebaran im Stier , am 5. um 18 Uhr als
Letztes Viertel im Krebs und am 6. bei Mars , Sa -
turn und Regulus im Löwen . Am 12. erreicht er die
Neumondstellung und verursacht dabei , nachdem er
am gleichen Tage durch den absteigenden Knoten
geht , eine aber nur in Amerika sichtbare ringför -
mige Sonnenfinsternis . Erstes Viertel ist am 20. um
23 Uhr im Steinbock und die Vollmondstellung wird
am 28. um 10 Uhr bei Aldebaran im Stier erreicht .

Den Sternhimmel betrachten wir zurzeit des
Höchststandes des Sternés Mirach in der Andromeda ,
das ist in Tübingen am 1. um 22 Uhr 47 Min . und
jeden folgenden Tag je 4 Min . früher . Die Sonnen -
bahn kommt um diese Zeit im Nordosten mit dem
Krebs über den Horizont und verläuft über Zwil -
linge zu Widder und Fische im Süden und Wasser -
mann und Steinbock im Westen . Die Milchstraße ,
die im Osten zwischen dem ganz aufgegangenen
Orion und dem kleinen Hund mit Procyon aufsteigt ,
führt zwischen den Zwillingen und dem - Stier hin -
durch über Fuhrmann mit Kapella und , Perseus zur
W - förmigen Kassiopeia im Zenit und sinkt von dort
über Kepheus durch das untergehende Sommer -
dreieck Deneb (Schwan ) - Wega (Leler ) - Atair (Adler )
zum Westhorizont . Zwischen diesen beiden Kreisen
steht das Sternviereck des Pegasus und unser Be -
zugssternbild Andromeda . Ueber Mirach steht als
kleines verwaschenes Sternchen der berühmte An -
dromedanebel , der einzige , mit bloßem Auge er -
kennbare Spiralnebel . Unter Kassiopeia nach Nor -
den zu finden wir zunächst den Polarstern im klei -
nen Bären , dann die gewundene Gestalt des Dra -
chen und schließlich den großen Bären oder den
Himmelswagen . Im Nordwesten endlich steht noch
der Herkules . K. B.

Nach neuesten Forschungsergebnissen über die
österreichischen Gletscher gehen die
Eismassen ständig zurück . Seit dem Jahre 1888 hat
der Großglocknergletscher , der für die Wasserver -
sorgung des Kapruner Kraftwerkes von großer Wich -
tigkeit ist , um 23,3 Prozent abgenommen .
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2 . November 1947 .

Das geht alle an
Das Finanzministerium , Abteilung Vermögens -

kontrolle , Tübingen , erläßt folgende

Bekanntmachung
über die Pflicht zur Anmeldung von Vermögen und
Schulden der ehemaligen NSDAP und ihrer Organi -
sationen vom 31. Oktober 1947.

Das Finanzministerium , Abteilung Vermögenskon -
trolle gibt gemäß Artikel III des Gesetzes Nr . 52
über die Sperre und Kontrolle von Vermögen fol -
gendes bekannt :

I . Grundsatz

Wer Vermögen der ehemaligen NSDAP und der
im Anhang aufgeführten Organisationen für sich
oder andere in Besitz oder Gewahrsam hat oder der
ehemaligen NSDAP und den erwähnten Organisa -
tionen irgend etwas schuldet oder eine Forderung
gegen diese geltend machen will , hat dies anzumel -
den .

II . Kreis der Anmeldepflichtigen
Anmeldepflichtig sind , soweit sie Wohnsitz , Sitz ,

Niederlassung , Zweigniederlassung oder Betriebs -
stätte im Land Württemberg - Hohenzollern einschl .
des Kreises Lindau haben : 1. alle natürlichen Per -
sonen , 2. alle Gesellschaften und juristischen Per -
sonen des bürgerlichen und Handelsrechts , 3. alle
Gemeinden und Gemeindeverbände sowie alle son -
stigen öffentlichen Rechtsträger ,

III . Anzumeldende Vermögenswerte
Anzumelden sind : 1. sämtliche Vermögenswerte

der ehemaligen NSDAP und der im Anhang auf -
geführten Organisationen , und zwar a ) Grundver -
mögen , b ) bewegliche Sachen , e) Forderungsrechte
irgendwelcher Art , dazu gehören insbesondere alle
noch unbeweglichen Schulden an die ehem . NSDAP
und die gesamten Organisationen . 2. Sämtliche For -
derungen igrendwelcher Art , die gegen die ehem .
NSDAP oder die genannten Organisationen geltend
gemacht werden wollen .

IV . Form der Anmeldung
Die Anmeldungen sind schriftlich an das für den

Wohnsitz , den Sitz , die Niederlassung die Zweig -
niederlassung oder die Betriebsstätte des Anmelde -
pflichtigen zuständige Kreisamt für Vermögenskon -
trolle einzureichen .

SCHWABISCHES TAG BLATT

NS-

verlag der NSDAP (Eher - Verlag ) , 13. Reichspresse -
chef der NSDAP , 14. Reichsamt für das Landvolk ,
15. Hauptamt für Volksgesundheit , 16. Hauptamt für
Erziehung , 17. Hauptamt für Kommunalpolitik , 18.
Hauptamt für Beamte , 19, Beauftragter der NSDAP
für alle Volkstumfragen , 20 , Rassenpolitisches Amt
der NSDAP , 21. Amt für Sippenforschung , 22 Kolo -
nialpolitisches Amt der NSDAP , 23. Außenpolitisches
Amt der NSDAP , 24. Reichstagsfraktion der NSD -
AP , 25. Reichsfrauenführung , 26. NSD -Aerztebund ,
27 Hauptamt für Technik , 28. NS -Bund Deutscher
Technik , 29. NS - Lehrerbund , 30. Reichsbund Deut -
scher Beamten , 31. Reichskolonialbund , 32.
Frauenschaft , 33. Reichsbund deutscher Schwestern ,
34. Deutsches Frauenwerk , 35. Reichsstudentenfüh -
rung , 36. NSD - Studentenbund , 37. Deutsche Studen -
tenschaft , 38. NSD -Dozentenbund , 39. NS - Rechtswah -
rerbund , 40. NS -Altherrenbund der deutschen Stu -
denten , 41. Reichsbund Deutscher Familie , 42. Deut -
sche Arbeitsfront (DAF ) , einschl . Gemeinschaftswerk
(mit Ausnahme der Versicherungsgesellschaften ) , 43 .
NS - Reichsbund für Leibesübungen , 44. NS - Reichs -
kriegerbund , 45. Reichskulturkammer , 46 Deutscher
Gemeindetag , 47. Geheime Staatspolizei , 48. Deutsche
Jägerschaft , 49. Sachverständigenbeirat für Bevölke -
rungs - und Rassenpolitik , 50. Reichsausschuß zum
Schutze des Deutschen Blutes , 51 Winterhilfswerk ,
52. Hauptamt für Kriegsopfer , 53. NSKOV (NS-
Kriegsopferversorgung ), 54. SA . einschl der SA-
Wehrmannschaften . 55. SS , einschl . der Waffen - SS ,
des SD und allen Dienststellen , die Befehlsgewalt
über die Polizei und die SS gleichzeitig ausüben ,
56. NSKK , 57. NSFK , 58. Hitler - Jugend und Unter -
organisationen , 59. RAD , 60. OT , 61. TENO , 62. NSV .
63. Reichsluftschutzbund , 64. NS - Presse , 65. Reichs -
filmstelle .

An die Zentralstelle schreiben

Das Internationale Komitee vom Roten Kreuz gibt
bekannt : Angehörige von deutschen Kriegsgefange -
nen , die auf dem westlichen Kriegsschauplatz ver -
mißt und von denen sie bisher ohne Nachricht sind ,
können sich direkt an die Zentralstelle für Kriegs -
gefangene des Internationalen Komitees vom Roten
Kreuz nach Genf wenden und werden gebeten , nicht
mehr die Rotkreuzmitteilungen P 10 079 zu benutzen .

Angehörige von deutschen Kriegsgefangenen , die
die Lageranschrift kennen , können einfache Briefe
und Postkarten schreiben , so daß sich auch hier der
Gebrauch der Rotkreuzmittellungen P 10 079 erübrigt ,
die somit nicht mehr benutzt werden sollen .Die Anmeldung muß enthalten : 1. Name des An -

Imeldepflichtigen sowie genaue Anschrift zurzeit der
Anmeldung . Hatte der Anmeldepflichtige zurzeit der
die Anmeldung begründenden Umstände eine an -
dere Anschrift , so ist auch diese anzugeben , 2. die
genaue Bezeichnung des Vermögensstandes , der
Schuld oder des Anspruchs mit Angabe des Wertes
und der Beweisunterlagen , bel Forderungen gegen
die ehem . NSDAP . oder eine der genannten Orga - Fußball
nisationen , außerdem die genaue Bezeichnung des
Schuldners nach den Nummern des Anhangs . 3. Zeit -
punkt des Erwerbs des Vermögensgegenstandes oder
der Entstehung der Schuld oder des Anspruchs . 4.
Angabe , wo und in welchem Zustand sich der Ver -
mögensgegenstand zurzeit befindet und wie er ge -
nutzt wird , Angabe , wo und zu wessen Gunsten der
Vermögensgegenstand abgetreten , verpfändet oder
gepfändet , vermittelt oder verpachtet worden ist ,
5. Angaben , ob der Vermögensgegenstand ,
Schuld oder der Anspruch bereits bei einer anderen
Stelle angemeldet worden ist , gegebenenfalls bei
welcher , 6. eidesstattliche Erklärung , daß die An -
gaben wahr und vollständig sind .

V. Frist zur Anmeldung

die

Die Anmeldung muß spätestens am 31. 12. 47 bel
den Kreisämtern für Vermögenskontrolle eingereicht
werden , und zwar auch dann , wenn der Vermögens -
gegenstand , die Schuld oder der Anspruch schon
früher bei einer anderen Dienststelle angemeldet
worden ist .

VI . Zweck und Wirkung der Anmeldung
Die Anmeldung dient der Erfassung der gesamten

Vermögenswerte der ehemaligen NSDAP und der
genannten Organisationen . Soweit Forderungen ge -
gen diese angemeldet werden , begründet die An -
meldung keinen Anspruch auf Befriedigung .

VII . Strafbestimmungen

Wer gegen die Anmeldepflicht nach dieser Be -
kanntmachung verstößt oder unrichtige oder unvoll -
ständige Meldungen erstattet , muß mit Bestrafung
auf Grund der Art . III , VIII des Gesetzes Nr . 52
durch die zuständigen Gerichte rechnen .

Finanzministerium , Abteilung Vermögenskontrolle
Im einzelnen handelt es sich um folgende Orga -

nisationen : 1. NSDAP , 2. Parteikanzlei , 3 Kanzlei
des Führers der NSDAP , 4. Auslandsorganisationen ,
5. VDA , 6. Volksdeutsche Mittelstelle , 7. Parteiamt -
liche Prüfungskommission zum Schutze des NS -
Schrifttums , 8. Reichsorganisationsleiter der NSDAP ,
9. Reichsschatzkammer der NSDAP , 10. Beauftragter
des Führers für die Ueberwachung der gesamten
geistigen und weltanschaulichen Schulung und Er -
ziehung der NSDAP , 11. Reichspropagandaleiter der
NSDAP , 12. Reichsleiter für die Presse und Zentral -

Aus der christlichen Welt
, , Erlöse uns vom Bösen "

Das Vaterunser umspannt Himmel und Hölle . Es
beginnt mit dem Blick auf Gottes Größe und Maje -
stät , es weiß um sein Reich und seinen Willen . Dann
kümmert es sich um unsere täglichen Anliegen . Es
bringt uns unsere Sünde und Schuld zum Bewußt -
sein und kennt die Versuchungen in unserem Leben .
Aber damit haben wir noch nicht die letzte Tiefe
erreicht . Hinter all dem , was wir Menschen an Bos -
heit in uns tragen und Böses tun , hinter der Bos -
heit , die sich in der Welt bergehoch türmt , steht
der Böse als der große Gegenspieler Gottes . An
ihn erinnert uns Jesus in der letzten Bitte des
Vaterunsers . Das Wort , das er braucht , kann wohl
auch mit „, Uebel " übersetzt werden ; auch das hat
seinen guten Sinn . Aber der ganzen Wirklichkeit
der Welt kommen wir doch näher , wenn wir noch
unverhüllter vom „ Bösen " reden , vom Satan .

Wir sind zu schwach , uns seiner zu erwehren .
Denn er geht mit unheimlicher List zu Werke . Er
kleidet sich oft genug in einen Engel des Lichts und
hat viele Helfershelfer unter den Menschen , die nicht
wissen , in wessen Dienst sie stehen . Er braucht die
Lage , in die wir hineingestellt sind , er nützt unsere
Anlagen aus , die guten und die schlechten . Wie soll -
ten wir ihm gewachsen sein ! Darum gibt es nur
eines , die Bitte zu Gott : Erlöse uns du vom Bösen .
Du allein bist mächtig dazu ; denn dir ist die letzte
Gewalt gegeben ; du kannst das Böse endgültig aus -
löschen ." Wir bitten den Vater im Himmel , das be -
deutet : er wird seine Kinder , die am Abgrund ste -
hen und von sich aus verloren sind , nicht im Elend
stecken lassen . Wir beten mit den Worten , die Jesus
uns vorspricht , das weist uns darauf hin , daß er als
der Erlöser auf die Welt kam , um dem Satan den
Sieg zu entreißen , den er schon in Händen glaubte .
Er tat sein Befreiungswerk für uns bei dem bluti -
gen Waffengang am Kreuz , das für uns heute Zei -
chen des Sieges geworden ist .

Zunächst geht es um eine Tellerlösung . Es ist
schon etwas Großes , wenn wir wissen , wir gehören
trotz des Bösen , das , in uns lebt und durch uns ge -
schieht , zum Vater , weil Christus für uns eintritt .
Wir sind dankbar für jeden Sieg , den er uns jetzt
schon über böse Regungen schenkt . Aber darüber
hinaus warten wir auf das Ende der Tage , an dem
wir wahrhaft frei werden von allem Bösen und da -
mit für immer , an Leib , Seele und Geist vollendet ,
inmitten der Gemeinde der Erlösten unseren Platz
bekommen . Theodor Haug

Umschau im Lande

Vorschläge zur Stromabschaltung
Auf einer Tagung des Verbandes der Elektrizitäts -

werke in Saulgau hat der Verbandsvorsitzende ,
Generaldirektor Pirrung , Vorschläge zu einer
individuelleren Handhabung der Stromabschaltun -
gen gemacht . Sie sind an die zuständige Stelle in
Baden - Baden weitergeleitet worden . Durch eine ent -
sprechend scharfe Kontingentierung des Stromes für
einzelne Abnehmergruppen soll erreicht werden ,
daß die allgemeinen Abschaltungen in Wegfall kom -
men können . Den Abnehmergruppen soll es über -
lassen bleiben , ihre Arbeitszeiten entsprechend fest -
zusetzen und den Strom zu den ihnen genehmen
Zeiten zu verwenden .

Nochmals Grafeneck . .
Die Direction de la Santé Publique der französi -

schen Militärregierung in Baden - Baden hat die Do -
kumente über die Massenmorde an Gei -
steskranken gesammelt und unter dem Titel
„Die Ermordeten waren schuldig " im Verlag Schrö -
der , Baden - Baden , erscheinen lassen . Noch einmal
zieht die Tragödie jener unglücklichen Opfer
vorüber , die massenweise in Grafeneck umge -
bracht wurden . Sammellager der Unglücklichen war
die Heilanstalt Zwiefalten , von dort ging es
dann in die Gaskammern von Grafeneck . Nach den
in der Broschüre gemachten Angaben wird die Zahl
der in Grafeneck verübten Massenmorde auf 15 000
geschätzt . Am 23. März 1941 wurde die Anstalt Gra -
feneck geschlossen . In Württemberg blieben noch in
beschränktem Umfang die fünf staatlichen Heilan -
stalten Weißenau , Schussenried , Zwiefalten , Win -
nenden und Weinsberg bestehen . In der Broschüre
sind u . a . noch die Berichte der einzelnen Anstalts -
ärzte , Medizinalrat Dr . Morstadt über Schussen -
ried , Dr . Krauß über Grafeneck , Medizinalrat Dr .
Bischoff über Weißenau , Professor Gruhle
über Zwiefalten und Obermedizinalrat Dr . Götz ,
wiedergegeben . Noch im April 1945 sollten in Schus -
senried auf Veranlassung von Prof . Dr . Stähle hun -
dert Ausländer umgebracht werden !

Die Broschüre dürfte große Beachtung finden . Die
Untersuchung über Grafeneck schwebt schon seit

Monaten , doch geht sie anscheinend recht langsam
voran .

Der Sport hat das Wort
Zonenliga Gruppe Süd

-SV Trossingen Olympia Laupheim ; Spgm . Fried -
richshafen VIL .Fortuna Freiburg ; SSV . Reutlingen -
Konstanz , SV . Biberach SV Offenburg ; SV . Rastatt

VIL . Schwenningen . Die Spiele der Mannschaftengegen
zeigten bis jetzt nichts weniger als eine konstante Lei -
stung Kaum glaubt man nach zwei oder drei Spielen
eine gewisse Stetigkeit feststellen zu können , so kommi
wieder ein Ergebnis mit völlig unbegreiflichem Ausgang ,
Trossingen und Friedrichshafen könnten , wenn sie ihre
Kräfte restlos einsetzen , sehr wohl eine Entscheidung zu
ihren Gunsten erringen , Reutlingen bei einer Form wie
gegen Friedrichshafen den anderen Gästen vom See chen
falls eine Abfuhr erteilen , dagegen dürfte Biberach bei
aller gezeigten guten Form und allem Kampfwillen ge-
gen Offenburg kaum bestehen . Für Schwenningen hängen
die Punkte in Rastatt sehr hoch .

Zonenliga Gruppe Nord
FSV . Trier /Kuerenz Spvgg . Neuendorf ; SG. Gonsen -

heim 1. FC . Saarbrücken ; Phönix Ludwigshafen gegen
VIB . Neunkirchen ; Wormatia Worms - 1. FC . Kaisers -
lautern ; FK . Pirmasens SG . Völklingen ; SV. 05 Saar -
brücken SV . Andernach ; VIL . Neustadt FSV Mainz
05. Trier und Gonsenheim werden sich trotz offensicht
licher Verbesserung vergeblich bemühen . In Ludwigs -
hafen rechnet man mit einem Gästesieg , der auch in
Worms möglich ist . Bei diesem Spiel geht es im übrigen
um die Tabellenführung . Das Spiel der Neulinge in Pir -
masens gibt Völklingen die Möglichkeit , seinen Anschluß
an die Mittelgruppe zu sichern , was ihm ebenso wie dem
SV . 05 Saarbrücken gelingen dürfte . In Neustadt gibt
man den Mainzern die besseren Chancen .

Landesliga , Gruppe Nord
-

-

SV . Tailfingen ASV . Ebingen ; Mössingen SV. He-
chingen ; Gosheim Spaichingen VfL Rottenburg gegen
Tuttlingen ; VfB . Pfullingen Schramberg . Das Lo-
kaltreffen in Tailfingen wird den typisch harten Punkte -
kampf geben . In Mössingen dürfen die Platzherren bei
dem von der Hechinger Mannschaft bewiesenen Kampf-
geist nicht viel erhoffen . Gosheim und Pfullingen wer -
den einen weiteren Heimsieg erstreben . Rottenburg wird
sich auch gegen Tuttlingen zu behaupten suchen .

Landesliga Gruppe Süd
Ehingen Weingarten ; Lindau Mengen ; Buchau

gegen Wangen ; Ravensburg - Riedlingen ; Baienfurt ge-
gen Lindenberg . Die Spitzengruppe mit Weingarten , Bai .
enfurt und Wangen hat Gelegenheit , ihre Stellung zu be -
haupten , wenn die allgemein , zu beobachtende Unstetig -
keit nicht auch noch auf diese bis jetzt ziemlich konstant
gebliebenen Mannschaften übergreift . Lindau kommt von
seinem Platz am Tabellenende auch diesmal kaum weg .
Ravensburg wird mit Riedlingen auch beim Heimspiel
sehr rechnen müssen .

-

,,Das Christentum der letzte leuchtende Stern "

(CND ) Lord Pakenham gab eine Erklärung über
die gegenwärtige Lage in Deutschland ab , Großbri -
tannien habe in Deutschland eine vorwiegend christ -
liche Aufgabe zu erfüllen . „ Ich kann nur sagen " , so
urteilte Lord Pakenham ,, , daß das Christentum heute
der letzte leuchtende Stern in der deutschen Nacht
ist ." Den Nationalsozialismus würden die meisten
Deutschen heute ablehnen . Doch sie hätten noch
keine klare Einsicht in die Dinge gewonnen . Morali -
tät zu predigen sei sinnlos , denn solange sich ein
Volk in unvorstellbarem Elend befinde und die
Hungersnot nicht beseitigt würde , könne es keine
Demokratie geben .

Brücke zwischen Ost und West
,,Ein geeintes Europa , das sich auf christlichen

Grundsätzen neu erbaut , ist heute unsere einzige
Hoffnung für eine friedliche Entwicklung unserer
Welt ." Diese These stellt Pastor D. Niemöller in
einem Artikel auf , den die in Bethel erscheinende
Zeitschrift , ,Neue Kirche " unter dem Titel „ Brücke
zwischen Ost und West " veröffentlicht . Niemöller
hat die in diesem Beitrag entwickelten Gedanken
zur europäischen Lage während der letzten Wochen
seiner Amerikareise auch gegenüber amerikanischen
Politikern vertreten . Man könne , so erklärt er , das
Problem Europa weder dadurch lösen , daß man es
für den Bolschewismus gewinne , noch indem man
es für den westlichen , amerikanischen Typ der De-
mokratie beschlagnahme . Wenn Europa nicht immer
wieder das Schlachtfeld zwischen diesen beiden
Lebenstypen werden wolle , dann müsse es endlich
zur Brücke werden , die zwischen der westlichen und
der östlichen Welt eine friedliche Verbindung her -
stelle .

Um diese Aufgabe erfüllen zu können , müsse Eu -
ropa sich auf seine christliche Sendung besinnen .
,,Es ist ein Irrtum , zu glauben , so schreibt Niemöl -
ler , das Christentum sei ein spezifisches Eigentum
der westlichen individualistischen Welt . Das Chri -
stentum hat in gleicher Weise auch das gemein -
schaftsbestimmte Leben Rußlands Jahrhunderte hin -
durch geformt . Als Idee ist das Christentum die
Brücke zwischen beiden Welten gewesen und ist es
heute noch ."

Aus diesen Thesen zieht Niemöller die Folgerung ,
daß Europa seine historische Aufgabe nur solange
erfüllen könne , als es eine Kulturgemeinschaft
christlichen Gepräges darstelle . „Die einzige Hoff -
nung für die Zukunft der Welt , soweit ich glaube

Bezirksklasse Gruppe 2 Calw
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Kompensation ist Trumpf
Göppingen . Ein Betriebsinhaber der Metall -

industrie in Süßen hat erhebliche Mengen betriebs -
eigener Fabrikationserzeugnisse gegen andere Wa -
ren kompensiert . Die Landespolizei verhaftete vor -
übergehend den Geschäftsinhaber , aus dessen Fa -
milie ein Mitglied im Zusammenhang mit der Affäre
freiwillig aus dem Leben schied und beschlagnahmte
aus dem Kompensationslager u . a. 26 Elektromo -
toren , über 600 Glühbirnen , 800 Kisten Elektroden ,
Lebensmittel , Flaschenweine , fast 100 Meter An-
zugstoff .

Quer durch die Zonen

-

-

Eine Juwelendiebin konnte jetzt in Tübingen fest -
genommen werden . Sie hatte im Sommer 1946 einer
Einwohnerin Schmucksachen im Wert von 30 000 Mark
gestohlen und weiter verkauft , um Schulden zu
decken und Einkäufe auf dem Schwarzen Markt
machen zu können . Das Landgericht Hechingen
hat in diesem Jahr schon 92 Ehen geschieden .
In Ravensburg wurden 15 Frauenzimmer wegen
Verdachts von Geschlechtskrankheiten bei einer Raz -
zia festgenommen . - In Reutlingen wurde einem
Lehrling beim Aufspringen auf die Straßenbahn
ein Bein abgefahren . Durch Sturz vom Heuboden
erlitt ein Landwirt in Holzelfingen , Kreis Reutlin -

Im Kreis Münsingengen , tödliche Verletzungen .
hat eine lieblose Frau ihr Pflegekind , einen fünf -
jährigen Buben , derartig mißhandelt , daß der Junge
den Verletzungen erlegen ist . - Auf einer forst -
wissenschaftlichen Tagung in Meßkirch , an der auch
französische und schweizerische Sachverständige
teilnahmen , wurde die Notwendigkeit betont , auch
im kommenden Frühjahr den Borkenkäfer mit
größtem Nachdruck zu bekämpfen . Die Straßen -
bahn in Freiburg i . Br ., stellt jetzt schon um 20 Uhr
ihren Betrieb ein . In Göppingen wurde einem
Arbeiter der Filztuchfabrik die rechte Hand von
den Walzen abgequetscht . Gegen die Krautham -
sterer auf den Fildern wird von der Polizei scharf
vorgegangen .. Zehn junge Burschen wurden in
Stuttgart wegen Landfriedensbruches zu Gefängnis -
strafen verurteilt ., Sie hatten versucht , die aus An-
laß der Falkentagung am Bahnhof wehenden Fah -
nen herunterzuholen . - In Kirchheim - Teck wurde
bei einer Rauferei ein Mann von einem Polizeibe -
amten in Notwehr erschossen .

-

Kreisklasse Calw

Altensteig I Hirsau I 11:6. Beide Mannschafter
III zählen zu der Spitzengruppe der Tabelle . Das Spiel lief .

wie erwartet , äuflerst bewegt und spannend . Trotz star -
ken Drängens der Hirsauer in der 2. Halbzeit , gab die
taktisch reifere Spielweise der Altensteiger den Aus -
schlag . Altensteig steht nun am zweiten Tabellenplatz
hinter Calw . Nagold folgt an dritter und Hirsau an vier -
ter Stelle .

Kreisklasse Calw

Calw Feldrennach . Um bei der Spitzengruppe zu
bleiben , muß Calw bemüht sein , das Spiel für sich zu
entscheiden . Von den Kreismeisterschaftsspielen her ha-
ben wir Feldrennach in guter Erinnerung , so daß auf
dem Wimberg wieder ein spannender Punktekampf zu
hen sein wird .

Neuenbürg empfängt den Sportverein Ottenhausen .
Im dritten Spiel empfängt der Sportverein Althengstett

den Sportverein Unterreichenbach , Birkenfeld und Con -
weiler sind spielfrei .

Kreisklasse Untergruppe Neuenbürg
Rotensohl Wildbad ; Höfen Waldrennach ; Schwann

Calmbach .gegen Engelsbrand ; Gräfenhausen
Calmbach .
Gräfenhausen
Engelsbrand
Schwann
Waldrennach
Herrenalb
Höfen
Wildbad
Rotensohl
Arnbach
Schömberg

86577573455 1111111118544552113525

- -
- Calmbach .

Ostelsheim Nagold ; Birkenfeld Hirsau ; Altensteig
gegen Rohrdorf ; Wildbad

Spielverbot für Ausländer in der französischen Zone
Gemäß Erlaß der französischen Militärregierung vom

21. 10. 1947 ist ab sofort die Mitgliedschaft und sport -
liche Tätigkeit von Ausländern aller Nationen in deut -
schen Vereinen verboten . Ausländische Staatsangehörige
die vor 1939 ihren Wohnsitz in Deutschland hatten , kön -
nen den Antrag auf eine vorläufige Genehmigung stel
len . Der Antrag ist an den Sportbeauftragten der Mili -
tärregierung einzureichen . Auf Grund des Erlasses sind

8 sämtliche Ausländer ab 3. November 1947 nicht mehr
7 spielberechtigt und die augsestellten Spielausweise sind

an den Sportbeauftragten einzusenden . Ausländer können
erst wieder nach Genehmigung der Militärregierung in
deutsche Vereine aufgenommen werden und dann ihre

2 sportliche Tätigkeit ausüben .

16
22 :6
34: 10

16

15:7 8
11: 10
11: 13
9 :8 6.

10: 27 4
1 1 11: 7 3
1 3. 5: 12

5
5 17

5: 12
2: 23

Süddeutsche Oberliga

-
-

8. 11. : FSV . Frankfurt Spvgg . Fürth .
9. 11. Schwaben Augsburg 1. FC Nürnberg ; VfB .

Stuttgart SV Waldhof ; VfR . Mannheim Stuttgarter
Kickers , Offenbacher Kickers Sportfreunde Stuttgart ;
Eintracht Frankfurt - Ulm 46 ; Viktoria Aschaffenburg
gegen VfL . Neckarau ; 1860 München Wacker München ;
FC . Schweinfurt - Bayern München ; VIB . Mühlburg und
Rot - Weiß Frankfurt sind spielfrei .

Handball

-
Zonenklasse , Staffel Württemberg

Ravensburg SV. Freudenstadt . Die Schwarzwäl

beendet , und werden auch in Ravensburg als sichere Sie -
der haben schon wesentlich schwerere Kämpfe erfolgreich

ger erwartet .
Der Tübinger SV . gastiert in Schifferstadt , das erst am

letzten Sonntag den Zonenaltmeister Haßloch nahezu in
die Knie zwang . Dem Treffen sieht man mit größter
Spannung entgegen .

Landesklasse , Staffel Alb
SSV. Reutlingen Weilstetten ; TSG . Balingen Spfr .

Deitingen . In Reutlingen sowohl wie in Balingen dürfte
es einen harten Punktekampf geben , dessen Ausgang of -
fen ist . Alle vier Partner sind kampfkräftige und mit
höchstem Einsatz spielende Mannschaften , die sich gegen -
seitig nichts schenken werden .

Tailfingen Unterhausen wird verlegt , weil bereits
zwei andere Verbandsspiele dort ausgetragen werden .

-

es beurteilen zu können , liegt in einem wieder
christlich gewordenen Europa . Ein solches Europa
könnte als ein Kulturzentrum und als eine Brücke ,
die Ost und West miteinander verbindet , die Ver -
ständigung zwischen den beiden Lebenstypen zu -
stande bringen und sie zu gemeinsamem Wirken
zusammenführen ."

(CND ) D. Dibelius , der evang . Landesbischof von
Berlin , wurde im Weißen Haus von Präsident Tru -
man zu einer Unterredung über religiöse Fragen
empfangen . Bischof Dibelius nimmt während seines
Besuches in den USA Fühlung mit zahlreichen Per -
sönlichkeiten des Landes .

Der Bischof von Hannover , Dr. Hans Lilje , trat
am 1. November eine 16tägige Besuchsreise durch
England und Schottland an .

Die in Bayreuth tagende Landessynode der evan -
gelisch - lutherischen Landeskirche Bayerns erklärte
ihren Beitritt zur Vereinigten evangelisch - lutheri -
schen Kirche Deutschlands . Die Landessynode ver -
ankerte dies in einem Kirchengesetz und legte die
Richtlinien für den verfassungsmäßigen Ausbau nie -
der .

Zum neuen Leiter des bayerischen Gustav - Adolf -
Werkes wurde Oberkirchenrat Daumiller gewählt .

Die sächsische evangelische Kirchenleitung hat an -
läßlich des bevorstehenden Winters die Besatzungs -
macht auf die unabsehbaren Folgen für Gesundheit
und Leben der Bevölkerung sowie auf die Gefahr
des seelischen und moralischen Verkommens des
deutschen Volkes aufmerksam gemacht , falls nicht
eine Wende eintrete . Die deutsche Verwaltung sei
nicht imstande , aus eigenen Mitteln die Not zu
steuern . Die Kirchenleitung warnt die Gemeinde -
mitglieder vor einer falschen Zuversicht auf Men -
schen .

Das kirchliche Außenamt der Evangelischen Kirche
in Deutschland hat seinen Sitz von Büdingen (Hes -
sen ) nach Frankfurt a . M. verlegt . Die neue An -
schrift lautet Frankfurt a . M. , Süd 10, Schaumain -
kai 23 .

Der Bischof für Holstein hat seinen Sitz von Flens -
burg nach Kiel verlegt .

Auf der Jahresversammlung in Bethel teilte Pastor
Bodelschwingh mit , daß das Wirken der Anstalt auf
fürsorgebedürftige Jugend , Lungenkranke und Wan -
derarme ausgedehnt worden sei .

Die Europahilfe der evangelischen Synode von
Missouri wird in den nächsten Monaten je 40 000

Von der Schlägerei zum Boxsport
Zarte Seelen überfällt bei der Vorstellung eines Box

kampfes ein intensives Gruseln , verbunden mit kaum ver -
hüllter Entrüstung und Geringschätzung . Das ist unserem
heutigen , nach strengen Regeln und mit schützenden
Handschuhen durchgeführten sportlichen Faustkampf ge -
genüber kaum mehr angebracht . Hätte allerdings Jack
Broughton vor nunmehr 200 Jahren die Mufflers " nicht
zu dem Zweck eingeführt , seine Boxschüler vor den Un-
annehmlichkeiten blau geschlagener Augen , blutiger Na-
sen und zerbrochener Kinnladen zu sichern , so würden
vielleicht heute noch die Kämpfer mit bloßen Fäusten
aufeinander losschlagen , bis einer von ilmen am Boden
läge , dem man dann wie früher durch Fußtritte mit ge-
nagelten Stiefeln unter tosendem Beifallsgebrüll der Zu-

Taktik des Angreifens und Ausweiciens , des Stoflens und

schauer vollends den Rest gäbe . Jack Broughton hat als

Stoppens gesetzt unter betonter Entwicklung der Bein -
arbeit . Er verschaffte dem Verbot des Schlagens unter -
halb des Gürtels und dem Schutz des auf die Knie oder
zu Boden gegangenen Gegners Geltung Damit wandelte
er als erster den Faustkampf von der wilden Schlägerei
zum regelgebundenen Boxsport .

erster an Stelle der Brutalität die moderne Technik und

Kurze Sportnotizen
In Stockholm fand ein Fechtländerkampf zwischen

Schweden und Frankreich statt , den die Franzosen sicher
10:5 gewannen .

Mindestens 51 Nationen werden sich , wie das britische
Organisationskomitee bekanntgab , an den Olympischen
Spielen in London beteiligen .

Pakete nach Deutschland schicken . Im vergangenen
Jahr wurden 1,6 Millionen Dollar für die Versen -
dung von Lebensmitteln nach Europa , vorwiegend
Deutschland , aufgebracht .

Die christlichen Vereine der weiblichen Jugend
hielten eine internationale Tagung in Hangchow ,
China , ab , wo etwa 100 Vertreterinnen aus 22 ver -
schiedenen Ländern aller Erdteile zusammentrafen .

Ein Internationaler Verband der Diakonissenver -
einigungen wurde in Kopenhagen ins Leben gerufen .

Ein vom Evangelischen Hilfswerk gebildeter Bau
trupp aus heimatlosen Heimkehrern hat das im
Kriege weitgehend zerstörte Schloß Neunhof bei
Eisenach zu einer evangelischen Heimstatt ausge -
baut .

In dem Benediktinerkloster Neresheim kam der
interkonfessionelle Glockenausschuß zusammen . K
Hamburg lagern 10 000 Glocken , von denen etwa die
Hälfte zurückgeführt wurde . In dem Lager Lünen
lagern 1200 Glocken , die vom Kontrollrat jetzt frei -
gegeben wurden . Die Glocken in die Ostzone kön -
nen frühestens im Frühjahr zurückgeführt werden .

Dr . Michael Keller wurde vergangene Woche durch
Kardinal Frings in Anwesenheit des englischer .
katholischen Armeebischofs Murthy feierlich zum
Bischof von Münster geweiht .

Ungarn und der Vatikan haben die diplomatischen
Beziehungen zueinander wieder hergestellt . Dr . Jo -
sef Cavelier , bisher Professor an der Universität
Budapest , durch sein entschlossenes Eintreten für
die Juden in Ungarn während des Krieges beson -
ders bekannt , wurde zum Gesandten Ungarns beim
HI . Stuhl ernannt .

Der Papst verwahrte sich gegen Vorwürfe von Re -
gierungen , denen die Tätigkeit der Kirche heute
mißfällt , die sie einst selbst von ihr gegen die
totalitären Regime gefordert haben .

Der Michael " , die Zeitung , die im Jahre 1932 als
Blatt der jungen katholischen Generation in Deutsch -
land gegründet wurde , wird voraussichtlich ab Ja -
nuar 1948 wieder erscheinen . Die Zeitung , die , als
sie im Jahre 1936 verboten wurde , eine Auflage von
300 000 Exemplaren hatte , war wegen ihres unab
hängigen Kampfes gegen den Nationalsozialismus ,
wegen des Freimuts und der Offenheit gegenüber
allen Problemen des modernen Lebens und wegen
ihrer lebendigen Sorge für die Erneuerung inner -
kirchlichen Lebens und der Zusammenarbeit der
Konfessionen bekannt .
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Bezaubernder Herbst

Nun hat der Zauberkünstler Herbst mit seinem

Meisterwerk begonnen . Wie zu einem strahlenden
Fest umkränzt er Stadt und Land und in allen

Farben glühen die Laubbäume . Sonnenstrahlen

liebkosen die bunten Blätterkronen und der Herbst -
wind streichelt sie leise zum Abschied . Bald müssen
Buche , Ahorn , Birke , Esche und Lindenbaum den

goldenen und kupfernen Blätterschmuck ablegen ;
ein weißer Flaummantel wird dann das nächste
Gewand sein . Was wir im Sommer gehegt und ge -
pflegt haben , da brachte uns der Herbst den Lohn
dafür . Schwer hingen die rotbäckigen Aepfel , die
graugrünen Birnen und die Mostäpfel an den Bäu -
men , gelb leuchtete der pralle Kürbis unter seinem
großen Blätterdach hervor . Am wilden Rosenstock
harren die Hagebutten des Sammlers , der ihr vita -
mingefülltes Innere in Marmelade verwandelt .

Scheidet auch nun die sichtbare bunte Natur

bald wieder von uns , so geschieht das doch unter
so manchen reizvollen Erscheinungen . So schön ja
auch die Jugendzeit ist und so gern man sie fest -
halten möchte , so schön und köstlich ist auch ein
sonniger und ruhiger Herbst des menschlichen Le -
bens ; er ist die goldene Ebene , von wo aus man
im Alter mit gewisser Freude und Genugtuung auf
sein Leben zurückblicken kann . Am Anfang der
Lebensbahn unten das friedliche Tal , das man im
Strahle der Morgensonne verließ , und hinter sich
ein weiter Weg voll Mühsaf und Arbeit . In der
Jugendzeit hegt der Mensch so viele ungestüme
Wünsche und nicht allen ward Erfüllung . Doch
im Herbst des Lebens beurteilt man dann alles
viel ruhiger und lächelt manchmal im stillen über
so manchen törichten Wunsch in der Jugendzeit .

Calwer Stadtnachrichten

Ein verdienter Sechziger

Als eine im ganzen Kreis bekannte und hoch -
geachtete Persönlichkeit hat Herr Sparkassendirek -
tor Georg Unger am 21. Oktober sein 60. Le -
bensjahr vollendet . Schon vor dem ersten Weltkrieg
auf dem Oberamt in Calw tätig , ist er am 1. Febr .
1920 in den Dienst der damaligen Oberamts - und
jetzigen Kreissparkasse Calw getreten , deren Leiter
er seit 1. Oktober 1924 ist . Sie hat unter seiner
Leitung eine hervorragende Entwicklung genommen ,
Stets bestrebt , den Sparkassenbetrieb neuzeitlich zu
gestalten , hat er schon 1930 die Maschinenbuchhal -
tung eingeführt . Auf seine Initiative erfolgte 1931
der großzügige Umbau des Verwaltungsgebäudes ,
dem bereits 1936 ein Anbau und die Einrichtung
einer modernen Tresoranlgae folgte . Die Kreiszu -
sammenlegung im Jahre 1938 brachte ihm größere
Aufgaben und Verantwortung . Den Glückwünschen
der Beamten und Angestellten schloß sich der Vor -
sitzende des Verwaltungsrates der Kreissparkasse
Calw , Herr Landrat Wagner , an . Herr Direktor
Unger kann mit Stolz auf ein bisher arbeits -, aber
auch erfolgreiches Leben zurückblicken . Möge seine
Erfahrung und Schaffenskraft der Kreissparkasse
Calw noch manche Jahre erhalten bleiben .

Altersjubilarin . Frau Maria Staudt Witwe ,
Bischofstraße 3 , konnte am 6. November ihren 80 .
Geburtstag feiern . Leider läßt die Gesundheit der
Jubilarin zur Zeit viel zu wünschen übrig .

Zur Kirchengemeinderatswahl in Calw
Am 16. November ist unsere Evang . Kirchen -

gemeinde aufgerufen , die Männer zu wählen , die
im Landeskirchentag und im Kirchengemeinderat
dafür Sorge tragen sollen , daß , wie es im Amts -
gelübde heißt , die Kirche in Verkündigung , Ord -
nung und Leben auf dem Grund des Evangeliums
und unserer reformatorischen Bekenntnisse erbaut ,
wachse in allen Stücken an dem , der das Haupt ist ,
Christus ." An der Bedeutung , die demnach beiden ,
dem Landeskirchentag wie dem Kirchengemeinderat
zukommt , ist auch die Bedeutung der Wahl zu er -
messen . Für den Landeskirchentag ist aus unserem
Kirchenbezirk nur ein Wahlvorschlag eingelaufen ,
der den Namen des Herrn Rektor J . Beck als Abge -

Calw , 31. Oktober 1947 .
Für die vielen Beweise herz -
licher Liebe und Teilnahme ,
die wir beim He :mgang mei -
ner lieben Frau , unserer gu -
ten Mutter , Großmutter und
Urgroßmutter

Barbara Großmann
geb . Reuthlinger

sagen

Aus dem Nagold - , Enz - und Albtal

ordneten , als 1. Stellvertreter Herrn Friedrich Schu -
ler , als 2. Herrn Bürgermeister a . D. Göhner , sämt -
liche in Calw . nennt . Mit Herrn Rektor Beck ent -
sendet unser Kirchenbezirk einen erfahrenen Schul -
mann und einen sehr bekannten Vertreter der lan -
deskirchlichen Gemeinschaften in den Landeskirchen -
tag . Da Herr Beck keinen Gegenkandidaten hat , so
erübrigt sich hier die Wahl und Herr Beck gilt jetzt
schon als gewählt . Unser Kirchengemeinderat , der
11. gewählte Mitglieder zählt , zu denen der vom
Kirchengemeinderat selbst gewählte Kirchenpfleger ,
Herr Spainbalg , und die beiden bezw . drei Stadt -
geistlichen kommen , ist am 16. November ganz neu
zu wählen . Von den seitherigen Mitgliedern stellen
sich 9 zur Wiederwahl . Der eingegangene Wahlvor -
schlag weist die nachstehend aufgeführten 16 Namen
auf : Albert Bayer , Studienrat , Dr. , Julius Beck ,
Rektor , seith . KGR . , Eberhard Epple , Hauptlehrer ,
seith . KGR ., Christian Feucht , Mechanikermeister ,
Friedrich Frick , Oberingenieur , seith . KGR , Otto
Göhner , Bürgermeister i . R. , seith . KGR . , Erich Her -
zog , Kaufmann , seith . KGR . , Johann Georg Kusterer ,
Fabrik - Arbeiter , Theophil Laitenberger Organist ,
selth . KGR . , Hermann Niethammer , Generalleutnant
a . D. , séith . KGR . , Friedrich Roller , Holzbildhauer ,

August Schaub , Kaufmann , Friedrich Schuler , Land -
tagsabgeordneter , seith . KGR . , Meinrad Sickinger ,
Fabrik - Arbeiter , Heinrich Stahl , Missionar , seith .
KGR . , und Richard Zilly , Uhrmachermeister .

Aus diesen 16 wählt jeder Wähler die 11 Namen
aus , die ihm als die geeignetsten erscheinen , indem
er in den Ring vor dem betreffenden Namen ein
Kreuz setzt . Kumulieren ist nicht erlaubt , weil mit
dieser Wahl so tief in das Leben der Gemeinde ein -
gewirkt werden soll ist das aktive wie das passive
Wahlrecht an gewisse Bedingungen geknüpft . Es
mußte sich der Wähler selbst für die Wählerliste
anmelden . Es kann , wer durch sein ganzes Verhal -
ten (u . a . durch Unterlassung der kirchlichen Trau -
ung oder Taufe , Nichtzahlung der Kirchensteuer )
zeigt , daß ihm an der Kirche nichts gelegen ist ,
weder wählen noch sich gar wählen lassen . Die Ent -
scheidung über die Wahlfähigkeit liegt beim Kir -
chengemeinderat im Einvernehmen mit dem Deka -
natamt . Die Wählerliste der Kirchengemeinde Calw
zählt über 2000 Eintragungen . Gewählt wird am
Sonntag , den 16. November , im Anschluß an den Vor -
mittagsgottesdienst bis nachmittags 16 Uhr , in der
Sakristei für die Wähler mit den Anfangsbuchstaben
A - K, für L - Z im Vereinshaussaal .

dieser zum Militär eingezogen wurde , stellte er bei
ihnen drei mit Dingen der verschiedensten Art ge-
füllte Koffer unter , gab sie ihnen also zur Verwah -
rung . Als der Knecht nun aus dem Kriege zurück -
kehrte , erhielt er seine Sachen zurück . Aber sie
waren nicht mehr vollzählig . Fest steht einwand -
frei , daß durch Dinge , die mit dem Krieg im Zu -
sammenhang stehen , einige Sachen abhanden kamen .
Doch brachte auch eine Haussuchung welche wieder
an den Tag . Kleider , Schuhe usw . wurden z . T. von

Streiflichter aus dem Gerichtssaal

Unberechtigte Abfuhr . Vor dem Amtsgericht in
Calw hatten sich ein junger Mann und dessen
noch jüngerer Bruder wegen Diebstahls bezw . Bei -
hilfe zu verantworten . Zur Gründung einer neuen
Existenz wollte der Aeltere eine Werkstatt bauen ;
weil er kein Holz dazu bekommen konnte , ging er
dorthin , wo es dieses gibt in den Wald und

holte den Bedarf von schon geschlagenem Rund -
holz , Besonders übel vermerkt wurde ihm , daß er
dazu seinen noch im Jugendalter stehenden Bruder
mitgenommen hatte . Die Werkstatt steht wohl , aber
auch die Strafe für die Missetat folgte , wobei die
bisherige Unbescholtenheit und die Tatsache , daß
die Angelegenheit mit dem Besitzer des Holzes in
Ordnung gebracht wurde , als strafmildernd Berück -
sichtigung fand . Das Urteil lautete für den Aelteren
auf 500 Mark Geldstrafe und für den Jugendlichen
auf 100 Mark Geldbuẞe . * *

Vor dem Amtsgericht in Nagold standen ein
Landwirt aus Ettmannsweiler und dessen von ihm

geschiedene Frau . Sie hatten einen Knecht . Ehe

dem Angeklagten getragen . Jedenfalls handelte
der betr . Landwirt sehr fahrlässig . Er muß 250 RM
Strafe zahlen . Die Frau wurde freigesprochen .
Wieder bekamen Passierscheinsünder mit
dem Amtsgericht zu tun . Etwa 10 Personen , die alle
ohne gültigen Passierschein die Zonengrenze über -
schritten hatten , haben 50 . - RM Geldstrafe zu zah -
len . Das Strafmaß ist übrigens inzwischen allgemein
auf 75 . - RM erhöht worden . Ein im Auslande
geborener , nun in Ulm wohnhafter junger Mann
hatte in Wildberg eine Uhr gestohlen . Der Dieb -
stahl kostet ihm 200 . - RM Strafe .

Blick in die Gemeinden

Altenfeier in Wildberg

schmückte Saal von Haus Saron unsere lieben Alten

Am Erntedankfest nahm der herbstlich schön ge -

auf , die einmal wieder mit der Jugend zusammen
einen frohen Mittag erleben durften , ist es in unserer
Gemeinde nun doch schon 30 Jahre Sitte , einmal im
Jahr die Alten zu erfreuen und ihnen Dank und Liebe
zu erzeigen . Stadtpfarrverw . Sziel sprach herzliche

Rückblick auf die Anfänge der Altenfeier . Er bat
Begrüßungsworte , Bürgermeister Rentschler gab einen

und ermahnte die Jugend , das Alter zu ehren .

die Alten , die Jugend zu verstehen und zu tragen ,

Kirchenchor , Mädchenkreis und Posaunenchor gaben
ihr Bestes , um der Feier ihren fröhlichen Charakter
zu verleihen und zu Gottes Lob zu singen und zu
spielen . Besonders wohlgelungen waren zwei Auf -
führungen des Mädchenkreises unter Leitung von
Frau Stadtpf . Sonn . Auch der Kaffee und die Bröt -
chen , die so verlockend an jedem Platz lagen , haben
nicht zum wenigsten dazu beigetragen , Wärme und
Gemütlichkeit zu verbreiten und für ein paar Stun -
den die Sorgen des Alltags vergessen zu lassen .
Den Dank der Alten brachte unser Ehrenbürger Dr .
Vesenmayer zum Ausdruck . Er versprach , sie auch
weiterhin treu zu versorgen , da er ja alle kenne
und mit ihnen alt geworden sei .

Am 9. November feiert Herr Heinrich
Haußer seinen 70. Geburtstag . Als langjähriger
Hausvater des früheren Ferienheims ist er vielen
jungen Menschen aus dem ganzen Land bekannt ,
und wer einmal bei ihm zu Gast war , wird seine
gütige und väterliche Fürsorge nicht vergessen .
Auch die Gemeinde Wildberg verdankt ihm viel

Amtliche Anzeigen

Bekanntmachung .
1. über den Wegfall der monat -
llchen Umsatzsteuervoranmeldun -

nur

gen . Für die Zeit ab 1. Oktober
1947 sind von allen Umsatzsteuer -
pflichtigen , also auch von denen .
die bisher zur Abgabe von mo-
natlichen Umsatzsteuervoranmel -
dungen verpflichtet waren ,wir
noch viertelfährliche Umsatz -
steuervoranmeldungen abzugeben .
Die Abgabe monatlicher Voran -
meldungen kommt in Wegfall .
Auf 10. November und 10. Dezbr .
1947 sind somit keine Umsatz -
steuervoranmeldungen abzugeben .
Die in der Zeit vom 1. bis 10.
Januar 1948 abzugebenden Vor -
anmeldungen haben auch bei den
Monatszahlern die Umsätze für
das IV , Kalendervierteljahr 1947
zu enthalten .

erfahren durften ,
auf diesem Wege herzl . Dank .
Ganz besonders danken wir
für die trostreichen Worte des
Herrn Geistlichen , den Herren
Ehrenträgern sowie für die
vielen Kranz - und Blumenspen -
den . Im Namen der trauern -
den Hinterbliebenen : Der
Gatte : Joh . Großmann .

Calw -Alzenberg , 3. Nov . 1947 .
Unsere Ibe . Schwester , Schwä -
gerin und Tante

Katharine Rothfuß
ist am 20. Oktober nach län -
gerem Leiden im Alter von
76 Jahren verstorben . Wir ha -
ben unsere liebe Entschlafene
am 25. Oktober zur letzten
Ruhe gebettet . Für alle uns
erwiesene Teilnahme bei ihrem
Hinscheiden wir aufsagen
diesem Wege unseren innig -
sten Dank . Insbesondere dan -
ken wir dem Herrn Geistlichen
für seine trostreichen Worte ,
dem Bläserchor , sowie für die
zahlreiche Begleitung zur letz -
ten Ruhestätte . Die trauern -
den Hinterbliebenen .

Effringen , 2. November 1947 .
Mein lieber Mann , Vater ,
Bruder , Schwager und Onkel

Johannes Dengler
Schreinermeister

•

ge -

ist am 18. August 1944 in
Bonneville (Hoch -Savoie )
fallen . Für die Anteilnahme
danken herzlich : Marie Deng -
ler , geb . Schückle , mit Sohn
Manfred , Pforzheim , Häng -
steigweg 15 ; Familie Fritz
Wurster , Schönbronn , Kreis
Calw ; Familie Kathrine Roller
Witwe , Effringen ; Fam . Fritz
Stahl , Effringen ; Fam . Magda -
lena Dengler , Effringen ; Fam .
Andreas Geigle , Effringen . Die
Trauerfeier findet am 9. Nov . ,
um 22 Uhr , in Effringen statt .

Die Verpflichtung zur Leistung
monatlicher Umsatzsteuervoraus -
zahlungen wird durch diese Re -
gelung nicht berührt . Die Umsatz -
steuerpflichtigen , deren Umsatz -
steuervorauszahlungen im voran -
gegangenen Kalendervierteljahr
mehr als 150 . - RM betragen ha -
ben , müssen also wie bisher mo-
natliche Umsatzsteuervorauszah -
lungen aus den steuerpflichtigen
Umsätzen des Vormonats bis
spätestens 10. des folgenden Mo -
nats leisten .
2. über den Wegfall der Zusen -
dung von Vordruck -Zweitstücken .
Das Finanzministerium hat aus
Papierersparnisgründen angeord -
net , daß Zweitstücke von Steuer -
erklärungsvordrucken nicht mehr
ausgegeben werden dürfen . Die
Bestände der Finanzämter
Vordrucken reichen zur Ausgabe
von Zweitstücken nicht aus .

Die Finanzämter
Hirsau und Neuenbürg .

Geschäftliches

an

stille und selbstlose Hilfe . Möge ihm noch ein
reicher und schöner Lebensabend beschieden sein !

Aus dem kirchlichen Leben im Bezirk Nagold
Das evang . Dekanat Nagold freut sich , in Wart

ein schönes Rüst - und Freizeitheim zu besitzen .
In den letzten Wochen fand eine Freizeit für Frauen
statt . Frau v . Gaudecker , eine Ausgewiesene aus
dem Osten , fand mit ihren Darlegungen über das
Los der Ostflüchtlinge starkes Interese .

Bad Liebenzell . Am 1 November konnte Fräulein
Erna Barth das 25jährige Jubiläum ihrer Tätig -
keit als Leiterin des hiesigen Kindergartens feiern .
Im Kreise der Jugend und vieler ehemaliger Schütz -
linge der allgemein beliebten Tante Erna " wurde
am Sonntagnachmittag im Kursaal dieses Jubiläum
festlich begangen . Im Namen der Stadtgemeinde
dankte Bürgermeister Klepser mit herzlichen Worten
der Jubilarin für ihre treue Pflichterfüllung in den
vielen Jahren ihrer segensreichen Tätigkeit . Ein
schönes Landschaftsbild und verschiedene andere
sinnreiche Gaben waren die gegenständliche Form
dieses Dankes . Als Höhepunkt der Feier wurde
dann von der Märchenbühne Baden -Baden das Mär -
chen , ,Aschenputtel " gespielt , das die vielen kleinen
Buben und Mädel , aber auch die Aelteren mit gros -
ser Freude erfüllte .

Deckenpfronn . Baumwart Johannes Sattler
kann heuer auf eine vierzigjährige erfolgreiche
Tätigkeit im Obstbau zurückblicken . Mit 67 Jahren
noch versieht er die Pflege des Obstbaumbestandes .
Durch die Teilnahme an Kursen und den Besuch
der staatl . Obstbauschule Hohenheim i . J. 1909 hat

Durchschreibebuchhaltungen einge - Radio , gut erh . , gegen gute Ent -
troffen . Bürobedarfshaus Mühl -
berger , Calw , Marktplatz 24 ,
Telephon 690 .

Bruchbänder , einfach und doppelt ,
mit und ohne Feder , in jeder
Ausführ ., empfiehlt Chr . Schmid ,
Hut - u . Mützengesch ., Altensteig .

Größere Lohnaufträge in kunstge -
werblicher Bemalung von Holz -
gegenständen nehmen wir noch
bei prompter und bester Ausfüh -
rung sowie billigster Berechnung
an . Zeichen -Betrieb ERU , Reut -
lingen , Eberhardstraße 11 .

Stellengesuche

Schreiner , selbst . 27 J. alt , led . ,
sucht für sof . gute Stelle , wenn
möglich mit Kost und Wohnung .
Angeb . u . C 3536 an S. T Calw .

Stellenangebote

Ueber -Maschinen -Fachmann für
wachung und instandha :tung des
gesamten Maschinenparks von
bedeutendem Ziegelwerk für so -
fort oder später gesucht . Aus -
baufähige Dauerstellung im An -
gestelltenverhältnis bei guter Be-
zahlung und sonstig . günstigen
Bedingungen . Für Zuzugsrecht
und Wohnung wird gesorgt . Nur
wirkliche Fachkräfte aus dem
Ziegelei -Maschinenfach , die ähn -

schädigung gesucht . Angebote
unter C 3531 an S. T. Calw .

Puppenwagen gesucht . Angebote
unter C 3540 an S. T. Calw .

Tausch / Geboten

Herrenanzug , neu , dkl . gestr ., Gr .
1. 70 ; ges . Kleinbildkamera (Re-
tina Leica Contax ) oder Radio .
Angeb . u . C 3532 an S. T. Calw .

Anzug , f . 1. 70, Uebergardinen für
1 Fenster ; ges . Deckbett m . Kis -
sen oder dreiteil . Matratze für
90x190 Zentim . Angebote unter
C 3530 an Schw . Tagblatt Calw .

Burschenanzug , dunkelbr ., Gr . 1,70 ,
gut erh . ; ges . guterh . H -Skihose
(Gr . 1,76 ) od . ähnl . Gebot . Herr . -
Wintermantel , beste Friedensw .,
Gr . 1,70 neuw . ; ges . H. -Winter -
mantel oder Stoff . Gr . 1,76 . An-
gebote u . C 3543 an S. T. Calw ..

Skihose , neuw . , G. 42 , Hausschuhe
mit Absatz , Gr 38 , neu ; ges .
Kindersportwagen , gut erh . Aus -
kunft Geschäftsst . S. T. Calw .

Angora - Strickgarn in weiß u. far -
big oder fertige Angora -Unter -
wäsche (Gesundheitswäsche geg .
Rheuma , Ischias , Nierenleiden
usw . ), neu ! Gesucht : Anzugstoff
mit Zutaten , H' schuhe Größe 42
und 43 , Damenschuhe Größe 39 .
Angebote unter C 3515 an Schw .

liche Stellungen bereits innehat - Tagblatt , Calw .
ten , wollen ausführliche Bewer - Herren - od . Damenrohrstiefel ; ge -bungen richten unter Nr . 1629 sucht Haushait - od . Schneider -
an Anz .-Verm . F Luz , Reutlin -
gen Stadtbotenstraße 7 .

Servierfräulein , tüchtig und ehrl . ,
für gutgehende Speisegaststätte
nach Reutlingen ges . Angeb . u .
Nr . 1599 an Anz . -Verm F. , Luz ,
Reutlingen , Stadtbotenstr . 7 .

Haushälterin in klein . Haushalt m .
klein . Landwirtschaft ges . Ausk .
ert . Geschäftsst . d . S T. Calw .

Haushaltshilfe für halbtags in , Ge-
schäftshaushalt gesucht , eventl .
Mithilfe bei Büroarbeiten . Ange -
bote u . C 3537 an S. T. Calw

Kaufgesuche

Nähmaschine . Ausk . erteilt die
Geschäftsstelle d . S. T. Calw .

H. - Schnürstiefel , last neu , Gr . 41 ,
Schweizer Fabrik .; ges gleichw .
Stiefel , Gr . 42 , od . D. -Schuhe ,
Gr . 40 Angebote unter C 3534
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Damen -Lederschnürschuhe , Gr . 38 ,
tadellose blaue und evti . 1 Pr .
D. -Strümpfe , Gr . 9/2 ; ges . gebr .
große Waschwanne . Angeb . unt .
C 3524 an Schw . Tagbl . Calw .

D. -Schuhe , 37/38 ; ges . guterh . Bett -
rost . Angebote unter C 3539 an
Schwäb . Tagblatt Calw .

Trockenhaube ,

7 . November 1947

Nagolder Stadtchronik
Im September wurden verzeichnet : Ehe .

schließungen : Renz , Hans Werner , Web -
undtechniker in Iselshausen , Gutekunst , Frida

Rosa , Weberin in Schietingen ; Schöttle , Richard ,
Kupferschmied in Nagold , und Hauser , Ruth , Näh -
terin in Nagold ; Maigler , Karl Heinrich , Badewär -
ter in Tübingen , und Luginsland , Hilde Wilhelmine ,
Packerin in Nagold ; , Riedlinger , Karl , Maschinen -
schlosser in Nagold , und Henne , Erika Paula , Kon -
toristin in Nagold ; Burkhardt , Friedrich Karl ,
Schlosser in Nagold , und Kienzle , Anna Maria , Haus -
gehilfin in Nagold .

Bekanntmachungen jeder Art , die vom Amts -
gericht Nagold erlassen werden , erscheinen nun auch
im Schwäbischen Tagblatt . Das Amtsgericht Na
gold wurde an das Postscheckamt Reutlingen ange -
schlossen und hat die Postschecknummer 303. Die
Verbrauchergenossenschaft (Konsumverein ) Nagold
hat ihren Geschäftsbereich in Nagold dahingehend
erweitert , daß der zweite Laden (Calwerstraße ) wie -
der in Betrieb genommen wurde .

Nagolder Altersjubilare

Wir verzeichnen heute folgende Altersjubilare :
Marie Bischoff , geb . Schmider , Witwe , geb . 17. 11 .
1872 in Hausach ; Gustav Eckert . Hausdiener a . D. ,
geb. 22. 11. 1851 in Gompelscheuer ; Elise Ehemann ,
geb. Schaal , Witwe , geb. 22. 11. 1871 in Ravens -
burg ; Witwe Karoline Franz , geb . Ringer , geb . 10 .
11. 1870 in Löwenstein ; Witwe Nane Fritz , geb .
Walz , geb . 27. 11. 1867 in Nagold ; Marie Gerber ,
geb . Fritz , Pfarrerswitwe , geb . 10. 11. 1870 in Hau -
sen a . L . ; Wilhelm Grüninger , Schuhmachermeister ,
geb . 8. 11. 1872 in Nagold ; Gottlieb Günther , Schrei -
nermeister , geb . 24. 11. 1870 in Nagold ; Witwe
Friederike Kern , geb . Benz , geb . 27. 11 , 1869 in
Nagold ; Witwe Dorothea Müller , geb . Schöttle ,
geb . 11. 11. 1872 in Walddorf .

er sich sein Fachwissen erworben . Die Gemeinde
dankt ihm für die Verdienste , die er sich durch
die langjährige Arbeit erworben

Rotensol . hier
machte aus Liebeskummer ihrem Leben durch Ver -

Ein 21jähriges Mädchen von

giftung ein Ende . An einem Abend begab sie sich
in die Wohnung ihres Geliebten und gab an , daß
sie einen guten Bohnenkaffee mitgebracht habe und
sie zusammen ein gutes Täßchen Kaffee trinken
wollen . Als die Mutter fragte , ob sie etwas Süß -
stoff dazu beiholen solle , verneinte dies das junge
Mädchen mit der Antwort , selbst solchen mitge -
bracht zu haben . Unauffällig fügte sie dann beim
Füllen der Tassen ihrem Geliebten und sich eine
giftige Säure bei . Als der junge Mann erklärte ,
daß er vor dem Abendessen keinen Kaffee trinken
und er denselben lieber erst nach dem Essen ein -
nehmen möchte , trank das Mädchen ihre Tasse mit
dem vergifteten Kaffee hastig aus . Gleich darauf
traten dann heftige Schmerzen auf , die auf eine

Derstarke Vergiftung schließen ließen . schnell
herbeigeholte Arzt konnte das junge Menschenleben
nicht mehr retten ; qualvoll war das Lebensende .

Kulturelle Rundschau

Solistenkonzert in Calw
Solche Veranstaltungen scheinen nicht immer ein

besonderer Anziehungspunkt des Calwer Publikums
zu sein , denn die Turnhalle war am Dienstag auch
nur zur Hälfte voll Das war zu bedauern , denn an
diesem Abend wurde viel und nur Gutes geboten .
Eine auserlesene Vortragsfolge mit Werken alter und
neuerer Meister der Tonkunst war das eine Plus
dieses Konzertes und das weitere noch wichtigere ,
daß die Ausführenden in einprägsamem Stil inter -
pretierten . Eugen Kuch (Bariton ) und Leonore
Staebler (Sopran ) waren auf diesem Gebiet gleich
erfolgreiche und gerne gehörte Partner . Hedwig
Kuch -Lang , eine Violinsolistin auf beachtlich hoher
Stufe , und Fridl Schneider -Pröhl , die immer prächtig
mitgehende Begleiterin am Klavier . Für die Hörer
war dieses Konzert viel mehr als nur eine abend .
liche Unterhaltung und folgerichtig auch der immer
wieder geäußerte Dank dafür . Ki .

Läuferschwein und 2 Junghühner
zu verkaufen . Junge Ziege ges .
Damen -Fahrrad und Gittare geb . :
gesucht Radio . Angebote unter
C 1102 an S. T. Neuenbürg .

Schöne Hasen abzugeben , mögl .
gegen Futter . Auskunft erteilt d .
Geschäftsstelle des S. T. Calw .

Altdeutschen Schäferhund , wach -
sam , geflügelfromm , hat abzu -
geben . Wer , sagt die Geschäfts -
stelle des Scnw . Tagblatt Calw .

Hund , wachsamen , mittelgroßen ,
zu kaufen gesucht .

Wohnzimmer , nußb . , hell (Büfett
u . Kredenz ) , neuw .; ges . Pelz -
mantel , Gr . 44 - 46 , gut erh . , f . jg .
Frau , schöne Bettumrandg ., neu -
wertige Nähmaschine . Angebote
unter C 3538 an S. T. Calw .

Schlafzimmer ; ges . Rohöl -Motor für
LKW , 65 - 70 oder 100 PS . Ange -
bote u . C 3528 an S. T. Calw . .

Rundstabmaschine ; ges . D. -Schuhe ,
Gr . 39 - 40 (mögl . Stiefel ). Ausk .
ert Geschäftsst . d . S. T. Calw .

Schönes Tafelobst ; gesucht Korb -
flasche . 20 - 30 Liter haltend , und
Kinderbekleidung für Mädchen
von 6 , 7 , 10 J. Ausk . erteilt die
Geschäftsstelle d . S. T. Calw .

Tafelobst ; gesucht 3 - 5 Junghüh - Der Besitzer meiner in Calw , Bi -ner oder Männerbekleidung .
Karl Fr . Bachmann , Rotfelden ,
Kreis Calw .

Most - oder Taielobst ; ges Mostfaẞ ,
150 - 200 Liter . Angebote unter
C 3533 an Schw Tagblatt Calw .

Heiratsanzeigen

bietet .

Einheirat in Strohind .-Betr . bietet
Dame , 31 J. , verw . , 2 Kind . , hüb -
sche Ersch . , einem tücht . Voll -
kaufmann . Ingenieur , 35 Jahre ,
gesch ., 1. 82 , ers . Neig .-Ehe , ev .
Einheirat . Reg , - Baumeister , Anf .
40 , schuldl . gesch ., 3 Kind . , w .
liebev . Gattin , die Heim u . ev .
Einheirat in Masch . -Bau
Diskrete Auskunft auch über an -
dere Vormerkungen erteilt gerne
Frau Erika Hofmann , Eheinstit . ,
Stuttgart -W. , Gutenbergstraße 9 ,
Telephon 69815 .

Schon viele glückliche Ehen sind
im Schwarzwaldzirkel geschlos -
sen worden . Darum noch heute
Ihre lb . Anmeldung Monatlich .
Beitrag RM 3 . - ohne jegl . Nach
zahlung bei Verheiratung . Briefe
mit Rückporto an die Leiterin
Frau Freyja Krause -Ebbinghaus ,
(14b ) Hirsau / Calw Landh Frevja .

Tiermarkt

Fuchswallach , 10jährig , hat zu
verkaufen Fr . Kielwein , Wag -
ner , Gechingen , Kreis Calw .

neu , mit Stativ , Zugstier , etwa 13 Zentn . schwer ,
onne Motor ; ges . Wollstoff fürwerden Gesucit leere Weinflaschen ! Für

tauscht geg . ein St . Schlachtvieh .
Kostüm oder Kleid . Angebote u . Otto Vetter , Gechingen , K. Calw10 Flaschen wird eine Flasche C 3542 an Schw . Tagblatt Calw . Aeltere Nutz - und Schaffkuh verk .

Wein vergütet . Fritz Gauß , Alt - Ski , 1 Paar noch neuw . , 2 m lang , Fritz Stanger , Möttlingen .
materialien , . Wildbad . Annahme mit Bindg . und Stöcken ; gesucht Schönes Rind , trächtig , tauscht ge -
jeweils Samstag nachmittag ab Zimmerofen . Ernst Bauer Ber -
14 Uhr , Rennbachstraße . neck , Kreis Calw .

Musikinstrumente , An - und Ver -
kauf , Tausch , Reparaturen Mu -
sik - Alhaca , Calw u . Calmbach .

Füllhalter aller Systeme
von mir in Reparatur angenom -

Prompte Bedienung und
kurze Lieferfrist , Annahmestelle :
Gustav Hönig , Nagold , Markt -
straße 43 , Postfach 58 .

men .

gen Schlachtvieh . Gottlieb Rol -
ler , Bäckerei , Stammheim .

Telephon Calw 235 .

Verschiedenes

schofstraße 48 , abhanden gek .
Aktenmappe wird gebet ., den f .
mich unersetzlich . Inhalt (Nach -
schriften u . Unterlagen f . Stu -
dium , Leihbuch d . Univ . Tübin -
gen ) mir zukommen zu lassen .
Einwurf in Postkast . ungefährl .
G. Schofer , Student , Tübingen ,
Schönbergstraße 1.

Verloren braune Baskenmütze , gez .
T. B. i . Calw ab Salzkasten ,Vor -
stadt -Hirsauer Wiesenweg . Geg .
Belohn . abzugeben bei Frau Ilse
Brühl , Wiesenweg 69 .

Verloren am Dienstag abend von
Siehdichfür bis Oberreichenbach
Brille mit Futteral . Abzugeben
gegen gute Belohnung im Gast -
haus z . Hirsch , Oberreichenbach .

Fernfahrten und laufende Trans -
porte bis 6 To . bei Benzingestel -
lung werden übernommen . Zu -
schriften u . C 3541 S. 1. Calw .

Schramberg - Calw . Gebot . schöne
3-Zimmer -Wohnung in Schram -
berg , Marbach oder Backnang .
Gesucht gleichwertige in Calw .
Angeb . u . C 3508 an S. T. Calw .

Zimmer , gut möbl . , zu vermieten .
Frau Clara Rieger , Calw , Kronen -
gasse Nr 9

Gutes Harmonium vermieten .
Auskunft erteilt die Agentur des
Schwäb . Tagplatt Nagold .

H. - Wintermantel für mittlere Figur
abzugeben . Angebote u . C 3529
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Weihnachtsgeschenk für Knaben
im Alter von 8 - 14 Jahren prakt .
und lehrr . (Montagespielzeug mit
Musik und elektr . Beleuchtung )
hat abzugeben . Angebote unter
C 3535 an Schw . Tagbl . Calw .

zu
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Das Außenministerium der USA
E. O. Symbolisch für die neue Aera im New

State Department , dem amerikanischen Au -
Benministerium in Washington , erfolgte dieser
Tage der Umzug dieser umfangreichen Dienst -

telle in ein neues Gebäude Bisher schweifte
der Blick der Diplomaten und Angestellten
über grüne Rasenflächen zum Sitz des Präsi -
denten , dem Weißen Haus " jetzt fällt er
auf Slums und graue Hinterhöfe , in deren
Mitte das neue Bauwerk wie ein modernes
Hotel steht Es ist nüchtern . kahl , viereckig ;
viereckig sind auch die vier riesigen Säulen ,
die in der Mitte der Fassade vom Dach bis auf
die Veranda reichen . -

Ein solcher Baustil ist uns nicht fremd Im
Innern laufen enge Korridore durch die Stock -

sation soll vor allem für eine gewisse Stabili -
tät des Ministeriums und damit der Außen -
politik sorgen

Am Anwachsen der Angestelltenzahl läßt
sich die Zunahme der USA an Größe , Macht
und Einfluß ablesen . 1790 lag die Außenpoli -
tik , unter dem Außenminister Jefferson , in
den Händen von 8 Männern ; 1833 waren es
deren 22 , 1870 schon 52 . 1922 war die Zahl auf
621 gestiegen , 1938 auf 963 . Der Krieg brachte
einen jähen Aufschwung : 1943 zählte man
2755 und vor einem Jahr bereits 7623 .-
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des Ministeriums ist keiner auf der Diploma - Der größte Bomber der Welttenlaufbahn emporgekommen .

-

Die geringe Geltung , die das Außenraini -
sterium bisher in den USA besaß , zeigt sich
auch darin , daß die führenden Beamten ent -
weder ein großes eigenes Vermögen besitzen ,
oder ständig schwere finanzielle Opfer brin -
gen mußten so niedrig war ihr Gehalt .
Sumner Welles zum Beispiel , der frühere Un -
terstaatssekretär , ist heute einer der bekann -
testen „ Columnisten " , d . h . er schreibt au -
Benpolitische Leitartikel , die regelmäßig von
Hunderten von Zeitungen abgedruckt werden ;
und verdient unendlich viel mehr auf diese
Weise und hat einen viel größeren Einfluß
als während seiner Amtszeit .Die Entwicklung geht ständig weiter , je

enger die USA in die Weltgeschicke verfloch - Auch damit wird es nun anders werden . Der

ten werden , je größer ihre Vorrangstellung Außenminister steht nicht mehr im Schatten ,
und ihre Verantwortung wird . Und schon sondern im hellsten Rampenlicht , nicht nur

vor den Augen der Ausländer , sondern auch
maten . Von den jetzigen leitenden Angestellten vor denen seiner Landsleute .

-

werke , rechts und links Bürotüren - während zeigt sich der Mangel an ausgebildeten Diplo -
im alten Haus breite schöne Flure nicht nur
zur Eile , sondern auch zum Verweilen einlu -
den . Alles ist auf Arbeit und empo
stellt .,

ge -

Diesem Stil entspricht die neue Politik . Die
USA sind vom Beobachter der Weltereignisse
zum tätigen Teilhaber , ja zum Dirigenten der
Entwicklung geworden . Und unter dem kraft -
vollen neuen Außenminister Marshall ist auch
der innere Aufbau des Ministeriums neu orga -
nisiert worden . Marshall war sein Leben lang
Offizier ; im letzten Krieg hat er als der Chef
des alllierten Generalstabs die höchste militä -

rische Stellung innegehabt , die zu vergeben war ,
Diese Erfahrungen haben ihn offenbar auch bei
dem Neuaufbau seines Ministeriums geleitet .

Er selbst wird von zwei persönlichen Assi -
stenten beraten : Benjamin Cohen , der schon
Byrnes zur Seite stand , und Michael McDer -
mott . Sein Stabschef ,, Chief of Staff " - ist

Robert Lovett , der frühere Untersekretär für
Luftkrieg , ein Offizier .

Der „, I A" ist George Kennan , ebenfalls ein
Offizier , der das neugeschaffene Amt der , ,Po -
litischen Planung " verwaltet , der „ I B " ist
der Untersekretär für Wirtschaft . Diesen Po -
sten hatte bis vor kurzem William Clayton
inne , der , nachdem er noch bei der Sechzeh -
ner - Konferenz in Paris , bei den Beratungen
über den Marshallplan , aktiv eingegriffen
hatte , jetzt wegen Differenzen mit seinem
Chef zurückgetreten ist .

Das Außenministerium ist in den hundert
fünfzig Jahren seines Bestehens wenig in Er
scheinung getreten , viel weniger , als es bei
europäischen Regierungen der Fall zu sein
pflegt . Die Rolle , die Marshall in den Welt -
angelegenheiten spielt , ist für amerikanische
Verhältnisse gänzlich ungewöhnlich .

Der Außenminister ist nicht frei in seinen
Handlungen . Wichtige Maßnahmen werden
vom Präsidenten beschlossen , so zum Beispiel
die heutige Palästinapolitik der USA ; auf der
anderen Seite greift der Kongreß mit seinem
Vetorecht in die Politik ein , vor allem , wenn
es sich um finanzielle Angelegenheiten han -
delt . Der Außenminister schlägt in solchen
Fällen nur vor , der Kongreß genehmigt oder
lehnt ab , aber der Vorschlag kann in einer
Weise erfolgen , daß der Kongreß wohl oder
übel zustimmen muß .

So war es bei der griechisch - türkischen
Anleihe , so ist es jetzt bei dem sogenannten
Marshallplan , der eben vorerst wirklich nur
ein Plan ist , so lange jedenfalls , bis der Kon -
greß seine Genehmigung erteilt hat .

Die Oeffentlichkeit hat am Zustandekom -
men derartiger Beschlüsse einen gar nicht zu
unterschätzenden Anteil ; die Macht der öffent -
lichen Meinung , die durch die Presse gebildet
wird , übt einen starken Druck aus . Und wenn

der Präsident und sein Außenminister zu
sammengehen , kann auch der Kongreß nur
schwer seine Einwilligung verweigern .

Andererseits hat die öffentliche Meinung
bisher auch zu einem ausgeglichenen Kurs des
Außenministeriums geführt , besonders , da die
Außenminister so oft wechselten ; in den hun -
dertfünfzig Jahren haben nur fünf Männer
acht Jahre lang also zwei Amtsperioden
hindurch à den Posten innegehabt .-

Im Durchschnitt wechselten sie alle drei
Jahre , und in den letzten 2½ Jahren hat es
vier Außenminister gegeben : Hull , Stettinius ,
Byrnes , und nun Marshall . Die neue Organi -

Im August letzten Jahres kam aus Amerika
die Meldung , daß ein neues Riesenflugzeug
vom Typ , ,Consolidated Vultee XB 36 " seinen
Jungfernflug erfolgreich bestanden hatte . Die
B 36 ist der größte Bomber der Welt und das
Rückgrat der USA - Luftwaffe . Für ihre Ent -

wicklung sind über 20 Millionen Dollar aus -
gegeben worden .

Die Maschine ist rund 50 m lang und hat
eine Spannweite von 71 m Der Rauminhalt
ihres Rumpfes beträgt 540 cbm , mit anderen
Worten : drei fünfzimmerige Häuser hätten
darin Platz . Vier Eisenbahnwaggons könnten
in den 370 cbm umfassenden Bombenschäch -
ten verschwinden und für die Besatzung stehen
zwei Ueberdruckkabinen zur Verfügung , die
die Abmessung von zwei mittleren Wohnzim -

mern haben .
Das Herz des Riesenvogels schlägt in sechs

28 - Zylinder - Motoren , die zusammen eine Kraft
von 18 000 PS entwickeln . Die Tanks fassen

Andrej J . Wyschinski vertritt die UdSSR bei den UN 95 000 Liter Benzin. Die B 36 hat eine Höchst-
(J . P. ) Früher trug er statt der Horn -

brille einen altmodischen Kneifer auf der ge -
drungenen Nase , und sein rotblondes , linksge -
scheiteltes Haar war noch nicht schütter und
grau . Wenn sich der große , kräftige Mann in
der Robe des Obersten Staatsanwalts der
Sowjetunion mit einem zuweilen zynischen Lä-
cheln um den schmalen Mund über das Pult
beugte , den kühlen Blick auf die angeklag -
ten Konterrevolutionäre , Saboteure und Trotz -
kisten gerichtet , hatte bereits das Urteil ihre
bleichen Gesichter gezeichnet .

Jahrelang hörte die Welt mit Schaudern
die fürchterlichen Geständnisse , in denen Män -
ner wie Tuchatschewski , Smirnow , Orlow und
Krestinski vor den Schranken des Moskauer
Staatstribunals sich selbst unfaßbarer Verbre -
chen bezichtigten und jeder menschlichen
Würde beraubten . Wyschinski , der leidenschaft -
liche Kriminalist mit dem Auftreten eines
selbstgefälligen Bürgers , der einem Bucharin
„ Sohn eines Bullen und eines Schweines " ent -
gegenschleuderte , hat den geheimnisvollen
Schleier über den Hintergründen dieser Sze -
nen menschlicher Erniedrigung nie gelüftet .

Wer in den Wandelgängen zwischen den
Konferenzsälen der internationalen Politik
dem Stellvertreter des sowjetrussischen Au -
Benministers begegnet , findet in seinem pro -
fessoralen Gesicht mit dem verbindlichen Lä -
cheln , in den ruhigen , ausgeglichenen Bewe -
gungen seiner weißen Hände und den geschlif -
fenen Manieren kaum eine Bestätigung der
furchteinflößenden Dämonie des einstigen
Großinquisitors .

Nur an den Verhandlungstischen und vor
dem Plenum der Vereinten Nationen , wenn
der Sprecher der Weltmacht den juristischen
Boden der Diplomatie verläßt und in scharfen
Paraden gegen die Repräsentanten des We -
stens eine oft über das Ziel hinausstoßende
Klinge führt , erinnert seine oft persönlich ge -
färbte Aggressivität an die Taktik des einsti -
gen politischen Generalstaatsanwalts . Er löst
seinen Blick von den umfangreichen Notizen
gerät in steigende Erregung , setzt die Worte
schneller und akzentuierter und wendet sich
mit starken Gesten unmittelbar an bestimmte
Persönlichkeiten des Auditoriums , wobei seine
spitzen Argumente sich nicht selten in einem
mehr konzilianten als respektlosen Gelächter
verlieren . Aber jeder spürt hinter der sich
diplomatischer Etikette entkleidenden Sprache
neben dem Routinecharakter solcher Manöver
den Rückhalt der schirmenden Macht .

Andrej Januarjewitsch Wyschinski gilt als
einer der hervorragendsten Juristen seines
Landes . Besonders auf den Gebieten des in -
ternationalen und des Strafrechtes sagt man
dem 64jährigen einstigen Kriminaldozenten
der Moskauer Staatsuniversität , deren Rektor
er drei Jahre lang gewesen ist , ausgezeich -
nete Kenntnisse nach . Bereits als Student der

St . - Wladimir - Universität in Kiew war der
junge polnisch - russische Bürgerssohn von der
Kriminalistik besessen . Der Zwanzigjährige
suchte gleich bei seinem Eintritt in die Uni -
versität Anschluß an die revolutionären Kreise
der Menschewisten und wurde Mitglied der .
Russischen Sozialdemokratischen Partei .

Alte Familiennamen aus dem Nagolder Bezirk
Die Kriegszeit und erst recht die bisherigen Nach -

kriegsjahre haben Millionen Deutscher innerhalb
und außerhalb der bisherigen Reichsgrenzen von
threm Heimatboden losgerissen und zum Teil nach
langen Irrfahrten irgendwo im Reich und so auch
bei uns im Schwarzwald eine neue Heimat finden
lassen . Von den zahlreichen Evakuierten und Flie -
gergeschädigten , die in den letzten Kriegsjahren vor
allem vom Rhein herauf und aus Baden bei uns
Zuflucht gefunden haben , wird mancher trotz der
Rückführungsaktion dauernd bei uns bleiben und
seit einiger Zeit kommen mehr und mehr Flücht -
linge aus dem Osten bei uns an , um sich als Neu -
bürger bei uns niederzulassen . Dieser bunte Zu -
strom in unsere engere Heimat wird die Vielfalt
der Familiennamen noch reicher gestalten , deren
Träger zum Teil schon seit Jahrhunderten bei uns
heimisch sind , zum Teil vor allem nach dem Drei -
Bigjährigen Krieg und nach der Aufhebung der Be -
schränkungen der Freizügigkeit aus der Umgebung ,
aus anderen Landes - und Reichsteilen und auch
von außerhalb der Reichsgrenzen zugewandert sind .
Diese neue Durchsetzung alter Familiennamen mit
neuen läßt es aus heimatkundlichen Gründen ge -
boten erscheinen , den jetzigen Stand der Familien -
namen gewissermaßen zu inventarisieren , um da -
mit festzuhalten , was alte Familiennamen sind .

Bedauerlicherweise enthalten ja unsere neuen ,
sonst ausgezeichneten Oberamtsbeschreibungen nichts
oder kaum etwas über die in ihrem Gebiet vor -
kommenden Namen . Eine solche Bestandsaufnahme
haben wir nun zwar in den Adreßbüchern , diese
werden aber von ihren Besitzern meistens zum Alt -
papier geworfen , wenn sie zehn oder zwanzig Jahre
hinter sich haben und damit kaum mehr praktischen
Wert besitzen . Für die Stadt Nagold sind die häufi -
ger vorkommenden Familiennamen im „Nagolder
Heimatbuch " festgehalten , wo auch einzelne Fami -
lien aus dem Bezirk gestreift sind . Es soll nun nach -
stehend versucht werden , die im früheren Ober -
amtsbezirk Nagold häufigeren Namen (von den
überall vorkommenden Maier , Müller , Schmid ab -
gesehen ) festzustellen und ihre Verbreitung über
den Bezirk zu untersuchen . Die Unterlage dair
bietet im weiteren , Band zwei des Schwarzwald -
adreẞbuchs von 1936, das also gerade noch aus einer
Zeit stammt , in der noch keine besonderen Zuwan -
derungen erfolgt sind .

-

Zunächst wollen wir die einzelnen Ortschaften des
Bezirks mit ihren zahlreicher auftretenden Namen

der Häufigkeit des Vorkommens nach geordnet
aufmarschieren lassen und uns dann Gedanken über
die Verbreitung der einzelnen Namen im Bezirk
oder ihre Beschränkung auf einzelne Orte machen .

Nagold : Walz , Harr , Renz , Seeger , Günther ,
Braun , Gauß , Rauser , Benz , Schuon , Brenner , Häuß -
ler , Gutekunst , Blum , Rentschler , Beutler , Hafner ,
Schühle , Brezin , Großmann , Rähle , Bätzner , Bertsch ,
Grüninger . Ferner (nach dem Abe ) : Bauer , Broẞ
(Proẞ ) , Burkhard , Buz (Butz ) , Dürr , Eckert , Essig ,
Gauger , Graf , Hartmann , Hauser , Henne , Hiller ,
Hörmann , Huzel , Jung , Kächele , Kapp , Killinger ,
Kaupp , Klumpp , Koch , Lang , Lehre , Lutz (Luz ),
Martini , Mast , Raaf , Rapp , Reichert , Sattler ,
Schöttle , Schweikle , Stikel , Stottele , Teufel , Theurer ,
Weimer , Widmaier , Wurster , Zaiser .

Altensteig - Stadt : Lutz (Luz ) -
Henẞler , Walz , Seeger , Braun , Kalmbach , Theurer ,
Bauer , Waidelich , Beck , Hammer , Burghard , Arm -
bruster , Hennefahrt , ferner : Birkle , Brenner , Büh -
ler , Dietsch , Dürrschnabel , Frey , Großhans , Groß -
mann , Hartmann , Kaltenbach , Kirn , Klein , Kohler ,
Kübler , Mast , Roh , Rothfuß , Schaible , Schwarz ,
Steeb , Stickel , Wackenhut , Welker , Wochele , Wolf ,
Ziegler .

Hartmann ,

- 62 mal !

Kalmbach ,Altensteig - Dorf :
Kern , Schaible , Schwab , Weißer .

Beihingen : Stöhr , Kübler , Frey , Broß , Braun ,
Bohnet , Franz , Gauß , Keck , Krauß , Schwenk .

Berneck : Wurster , Großhans , Bauer , Deng -
ler , Frey , Harr , Huß , Kalmbach , Rentschler , Schaible ,
Seeger , Weik .

Beuren : Kalmbach , Seeger , Blaich , Frey ,
Bürkle , Schleeh .

Bösingen : Koch , Kübler , Rothfuß , Dölker ,
Gutekunst , Kaiser , Kalmbach , Mast , Seeger , Steeb ,
Stickel , Volz

Ebershardt : Rothfuß , Weik , Schmelzle , Boh -
net , Braun , Keck ..

Ebhausen : Dengler , Schöttle , Braun , Hauser ,
Spathelf , Glatz , Holzäpfel , Rauser , Kempf , Krauß ,
Roth , Beutler , Feuerbacher , Fischer , Helber , Ottmar ,
Schill , Seeger , Walz , Weißert .

Effringen : Roller , Stahl , Huissel , Geigle ,

Im Revolutionsjahr 1905 organisierte er im
Kaukasus einen Eisenbahnerstreik , wurde

verhaftet und zu einem Jahr Festungshaft
verurteilt . Ein Anschlagsversuch rechtsgerich -
teter Gegner auf ihn und seine Frau und
kleinere Gefängnisstrafen begleiten seine re -
volutionäre Tätigkeit bis zum Abschluß des
Studiums . Sein Plan , sich in Kiew wissen -
schaftlich der Kriminalistik zu widmen , er -
weist sich als unausführbar .

So läßt er sich in Moskau als Rechtsanwalt
nieder und gelangt nach dem bolschewistischen
Umsturz in das Justizwesen des neuen Staa -
tes . Nach seinem Beitritt zur Kommunisti -
schen Partei wird der kompromiẞlose Anwalt
der sowjetischen Herrschaft Professor , später
Rektor der Moskauer Staatsuniversität . Es ist
der Beginn einer großen Karriere , die in sei -
ner Ernennung zum Generalstaatsanwalt der
Sowjetunion einen Höhepunkt findet .

Die großen politischen Prozesse der Jahre
1937 und 1938 machen den Namen des rast -
losen , unermüdlichen Arbeiters mit dem red -
nerisch glänzenden Auftreten weltbekannt . Al -
Yerdings fanden die Prozesse , die fast sämt -

gipfelhöhe von 12 000 m und erreicht somit die

Stratosphärengrenze . Sie ist in der Lage , auf
einer Flugstrecke von 16 000 km eine Nutzlast
von 4,5 t mitzunehmen oder 33 t über eine kür -

zere Entfernung zu befördern .

lich mit oft überraschenden Selbstbezichtigun -
gen der vielfach prominenten Angeklagten
endeten , als Schauprozesse " eine sehr ver -
schiedenartige Beurteilung in der Weltöffent -
lichkeit . 1939 zum stellvertretenden Präsiden -
ten des Rates der Volkskommissare ernannt ,
kam Wyschinski nach Erledigung des lettischen
Anschlusses als Vertreter Molotows in die
Außenpolitik .

Seitdem er als Delegierter der Sowjetunion
im Algierkomitee zum erstenmal außerhalb
Rußlands in Erscheinung trat , hat sich Wy -
schinski zu einem der leidenschaftlichsten An -
wälte des sowjetischen Weltmachtanspruches
entwickelt . Seine im Vetoismus befangene
Verhandlungstaktik und die zu oft und zu
weit aus dem Rahmen sachlicher Erörterun -
gen fallende Dialektik machen es ihm jedoch
schwer , sich und seiner Sache Sympathien zu
gewinnen .

Bohnen für den Hunger
E. O. Gegenwärtig besuchen eine Anzahl müsse Westeuropa , und damit Westdeutsch -

amerikanischer Politiker und Finanzfachleute land , die wirtschaftliche Kraft zum Wider -
stand verliehen werden .die Bizone , um sich selbst ein Bild von der

deutschen Not und verzweifelten Wirtschafts -
lage zu machen . Reisen allerdings , und vor
allem Reisen zur eigenen Belehrung , ist eine
Kunst ; man sollte meinen , daß die persönliche
Berührung mit dem Gegenstand des Interesses
wenn auch nicht zu eindeutigen , so doch zu
weitgehend übereinstimmenden Erkenntnissen
führen müsse .

Dies ist jedoch bei den amerikanischen Be -
suchern nicht der Fall , im Gegenteil , ihre An -

sichten gehen so weit auseinander , als ob sie
Deutschland nie gesehen hätten . Während
Everett M. Dirksen , Vorsitzender einer Re -
gierungskommission für die Bewilligung von
Geld für die amerikanischen Streitkräfte (und
somit auch für die Summen , die für Deutsch -

land ausgegeben werden ) , tief beeindruckt ist
von der Notlage und dem Hunger Westeuro -
pas und vor allem Deutschlands , erklärte der

amerikanische Schatzkanzler John Taber , daß
er nirgendwo in Deutschland hungernde Men -
schen getroffen habe .

Wahrscheinlich stehen diese gegensätzlichen
Urteile im Zusammenhang mit der Reiseme -
thode . Die Begleiter und die Bekannten Dirk -
sens heben hervor , daß er die größte Mühe
darauf verwendet habe , die wahren Verhält -
nisse genau zu erforschen ; er fuhr in Berg -
werke ein , fragte überall Kinder und Erwach -
sene , ging in Fabriken und Privatwohnungen .

Seine Vorschläge gehen nun dahin , sofort
Westeuropa mit allen Kräften zu unterstützen .
Es solle eine Sondersitzung des Kongresses
einberufen werden , um die Hilfe so bald als
möglich zu beschließen , denn die eigensten
Interessen der USA stünden in Europa auf
dem Spiel . Wenn der „ Marsch des Kommu -
nismus westwärts " aufgehalten werden solle ,

Dürr , Nikolaus , Stradinger , Betsch , Bihler , Braun ,
Kreudler , Mönch , Rathfelder , Traub , Ziegler .

Egenhausen : Brenner , Stickel , Hammer ,
Walz , Rath , Wackenhut , Steeb , Welker , Bohnet ,
Kalmbach .

Anders Taber . Auch er weilte drei Tage im
Ruhrgebiet , meistens im Auto sitzend , und
kehrte , wie der amerikanische Bericht sagt ,
anschließend in das luxuriöse Hotel der
Armee im Taunus ein , wo die täglichen Spei -
sen im Durchschnitt den Wert von 4500 Kalo -
rien haben . Er sei nicht dazu gekommen , die
Situation gründlich zu studieren , noch aus er -
ster Hand sich von den Einzelheiten des deut -
schen Lebens zu unterrichten , heißt es weiter .

Aber auch Mr . Taber hat einen Plan aufge -
stellt , auch er macht einen höchst bemerkens -
werten Vorschlag , wie der Hunger in Deutsch -
land überwunden werden könne , einen ganz
originalen Vorschlag sogar . „ Die Deutschen
sollten mehr Bohnen pflanzen und
mehr arbeiten !" erklärte er . „ Sie haben Land
genug dazu . Wenn sie Bohnen pflanzen , wer -
den wir (Amerikaner ) nur ein Viertel der
Nahrung nach Deutschland zu bringen haben ,
die wir jetzt verschiffen . "

, ,Natürlich " fügte er hinzu ,, werden
die Deutschen Bohnen nicht gerade gern essen ,
aber sie sind ein ebenso gutes Nahrungsmit -
tel wie jedes andere auch ." Im übrigen be -
stand er darauf , „ daß die Deutschen mehr ar -
beiten und mehr produzieren sollten , " als
ob die Deutschen sich nach irgend etwas an -
derem als danach sehnten , so viel an fried -
lichen Gütern zu erzeugen , wie sie möchten ,
und sei es um den Preis von täglichen Boh -
nenmahlzeiten !

- -

Schade , daß Herr Taber nicht auch auf den
naheliegenden Gedanken gekommen ist , den
Deutschen mehr Fett und Fleisch zu empfeh -
len .

Ja , ja , wenn einer eine Reise tut , dann
kann er was erzählen .

Ueberberg : Welker , Kalmbach , Bauer , See -
ger , Braun , Schleeh .

ner .
Unterschwandorf : Glökle , Häußler , Bren -

Untertalheim : Klink , Lutz , Schlotter , Wei -
Emmingen : Renz , Martini , Weitbrecht , Schä - hing , Götz , Faßnacht , Pfeffer , Lipp , Steimle .

chinger , Brenner , Ehrsam , Strienz , Betsch .
Ettmannsweiler : Waidelich , Franz , Rol - Bühler , Hiller , Beutler .

ler , Bihler , Ehnis , Gauß , Kirn , Mast .
Fünfbronn : Lehmann , Waidelich , Schaible ,

Wurster , Roller , Alber , Frey , Kalmbach , Keck .
Garrweiler : Schleeh , Kalmbach , Schnierle ,

Walddorf : Walz , Kirn , Volz , Stickel , Brenner ,

Lamparter , Braun .
Gaugenwald : Wahl , Dürr , Großhans , See -

ger , Waidelich , Wolf , Wurster .
Gültlingen : Gackenheimer , Schneider , Mohr ,

Deuble , Kleinbeck , Reichardt , Braun , Erbele , Fl -
scher , Haug , Bühler Lutz , Proẞ , Schimpf .

Halterbach : Helber , Kaupp , Gutekunst ,
Schuon , Schuler , Brezing , Klenk , Killinger , Renz ,
Schübel , Bacher , Conzelmann , Graf , Haizmann ,
Knorr , Lamparter , Luz , Maser , Ruoß , Single , Sitz -
ler , Walz , Zeiler .

Iselshausen : Binder , Eistetter , Helber ,
Lehre , Raaf , Rauser , ule .

Mindersbach : Borkhardt , Bühler , Calmbach ,
Deutschmann , Dürr , Faßnacht , Henne , Köhler , Todt ,
Weiß .

Oberschwandorf : Bessey , Brenner , Bürkle ,
Gutekunst , Hölzle , Kübler , Rapp , Walz , Zeitter .

Obertalheim : Ade , Dettling , Hamm , Klink ,
Lutz , Schlotter , Straub , Weber , Zink .

Pfrondorf : Bühler , Fessele , Großmann , Hart -
mann , Nestle , Renz , Schroth , Schuhmacher , Vetter .

Rohrdorf : Walz , Seeger , Bräuning , Spitzen -
berger , Held , Reichert .

Rotfelden : Ungericht , Kübler , Marquardt ,
Bühler , Bachmann , Bäuerle , Fessele , Reichert , Walz .

Schietingen : Gutekunst , Luz , Rauschen -
berger , Speer , Theurer , Zinser .

Schönbronn :
Roller , Kugel , Stockinger .

Simmersfeld : Waidelich , Kalmbach , Wur -
ster , Schaible , Steeb , Geisel , Hanselmann , Braun ,
Frey , Kern , Theurer , Traub .

Wurster , Ziegler , Schaible ,

Wart : Stoll , Großmann , Großhans , Dürr , Hart -
mann , Kohler , Leitz , Weber .

Wenden : Großmann , Gauß , Hamann , Hart -
mann , Kohler , Leitz , Lutz , Weber .

Wildberg : Weik , Roller , Carle , Hörrmann ,
Braun , Bohler , Breymaier , Dengler , Friedrich , Schä -
chinger , Schanz .

Betrachten wir nun diese Namensfülle im ganzen ,
so zeigt sich , daß am weitesten über den Bezirk hin
verbreitet sind (nach der Zahl der Orte , in denen

Rentschler , Bühler (Bihler ) , Roller , Kübler , Groß -
sie vorkommen ) die Seeger , Braun , Walz , Lutz (Luz ),

mann , Kalmbach (Calmbach ) , Rothfuß , Schaible ,
Bauer , Frey , Gauß , Wurster , Brenner , Dengler , Dürr ,
Stickel , Theurer , Volz , Proß (Broß ) , Gutekunst , Hart -
mann , Kirn , Mast , Renz , Stoll , Waidelich , Steeb .
Diese Namen können also , wenn man den Bezirk
im ganzen als Schwarzwaldbezirk gelten lassen will ,
als angesprochentypische Schwarzwäldernamen
werden . Dabei sind die Schaible , Stoll , Wurster ,
Theurer , Mast , Waidelich stärker im hinteren Be -
zirk vertreten und können mit den Kalmbach , Groß -
hans , Schleeh und Steeb als noch echtere Schwarz -
wäldernamen angesehen werden . Bezeichnend für
die Anziehungskraft der gewerbereichen Städte Na -
gold und Altensteig ist , daß alle diese Namen auch
in Nagold und mit einer Ausnahme (Renz ) auch in
Altensteig vertreten sind . Dieser weiten Namens -
verbreitung steht die Beschränkung einzelner Na -
men auf eine oder höchstens zwei Orte gegenüber ,
in denen sie dann aber in der Regel stark vertre -
ten sind . So kommen die Beck und Hammer fast
nur in Altensteig vor , die Glatz in Ebhausen , die
Huissel in Effringen und Wildberg , die Enrsam in
Emmingen , die Martini und Weitbrecht in Emmin -
gen und Nagold , die Kleinbeck und Mohr in Gült -
lingen , die Gackenheimer in Gültlingen und Ebhau -

Spielberg : Kalmbach , Burghardt , Gall , Steeb , sen , die Erbele in Gültingen und Emmingen , die
Rentschler , Faißt , Kienzle , Theurer .

Sulz : Röhm , Dengler , Proß , Härtter , Schechin -
ger , Köhler , Dreher , Hörrmann , Gärtner , Weippert ,
Wörner .

Spitzenberger in Rohrdorf , die Bräuning in Rohr -
dorf und Walddorf , die Henne in Mindersbách und
Nagold , die Dreher , Härtter und Gayer in Sulz und
endlich die Carle in Wildberg . (Fortsetzung , folgt )
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AUS DEM WIRTSCHAFTSLEBEN
Währungs - und Wirtschaftsprobleme Oesterreichs

Währungsreform in Oesterreich ?
PK ) In der österreichischen Oeffentlichkeit wird

die Frage der Währungsreform lebhaft diskutiert .
Die Sozialisten , die Gewerkschaften , die Arbeiter -
kammern und ein Großteil der österreichischen
Volkspartei , und zwar deren Flügel um Dr. Peter
Krauland , Minister für Vermögenssicherung und
Wirtschaftsplanung , sprechen sich für die unverzüg -
liche Durchführung der Währungsreform aus , um
damit das Preis - und Lohntoblem zu regeln ; die
bisherige Erhöhung der Preise und Löhne wird als
nicht befriedigend angesehen , da die festgesetzten
Erhöhungen wohl in den Löhnen und in den Prei -
sen landwirtschaftlicher Erzeugnisse eingehalten . da -
gegen aber von der Wirtschaft überschritten wur -
den . Verschiedentlich wurden daher Forderungen
nach weiteren Lohnerhöhungen laut , die vor allem
von den Kommunisten verlangt werden . Auch die
Landwirtschaft forderte eine weitere Erhöhung der
Preise für ihre Produkte . Zunächst ist es in Ver -
handlungen der Kammern gelungen , die Beibehal -
tung der bisherigen Sätze durchzusetzen . Vertreter
der Industrie und der Wirtschaft , sowie Kreise der
OVP um den ehemaligen Finanzminister Dr. Kien -
böck , der heute als Berater der Nationalbank fun -
giert , lehnen jedoch derzeit eine Währungsreform
ab , da diese nur endgültig durchgeführt werden
könne , wenn Oesterreich keine Besatzungskosten
mehr zu leisten und die volle Verfügungsfreiheit
über seine Produktion erhalten habe . Die Wäh -
rungsreform müsse auch auf die Schillingsbeträge
im Besitze der Besatzungsmächte Bedacht nehmen .
Die Russen weigern sich jedoch , ihre Schillingsbe -
stände , die aus den beträchtlichen Einnahmen aus
den unter russischen Besitz gekommenen Industrie -
betrieben stammen , einer Abwertung unterziehen
zu lassen . Von amerikanischer Seite wird erklärt ,

Das Freigabeverfahren für Bauvorhaben

-

Die Rechtsanordnung über das Freigabeverfahren
für Bauvorhaben vom 14. 2. 47 Amtsblatt des
Staatssekretariats S. 747 - und die hierzu erlassenen
Anordnungen brachten auf dem Gebiet des Bauwe -
sens insofern eine Aenderung , als die baurecht -
liche Genehmigung allein nicht mehr zum Beginn
der Bauarbeiten berechtigt . Für alle öffentlichen
und privaten Bauvorhaben ist vielmehr , gleichgül -
tig ob es sich um Außen . oder Innenarbeiten an
Gebäuden , Arbeiten über oder unter Gelände sowie
Instandsetzungsarbeiten handelt , neben der bau -
rechtlichen Genehmigung eine besondere
freigabe erforderlich . Das Baufreigabeverfahren
folgt auf das Baugenehmigungsverfahren .

Bau -

Bauarbeiten bis zu einer jährlichen Baukosten -
summe von 200 Mark sind von den Vorschriften der
erwähnten Rechtsanordnung ausgenommen , wenn
sie nicht mehr als zwei Bauarbeiter erfordern .

Der Baufreig beantrag ist auf einem besonderen
Vordruck bei den Bürgermeisterämtern einzureichen ,
bei welche auch jede weitere Auskunft über das
Baufreigabeverfahren erteilt wird und Vordrucke er -
hältlich sind .

Besonders wird darauf hingewiesen , daß das Bau -
freigabeverfahren auch für bereits baurechtlich ge -
nehmigte , aber noch nicht beendete Bauvorhaben
durchzuführen ist .

Die Strafbestimmungen sehen bei Uebertretungen
der Rechtsanordnung oder der zu ihrer Durchfüh -
rung erlassenen allgemeinen Anordnungen Freiheits -
strafen bis zu einem Jahr und Geldstrafen bis zu
10 000 Mark oder eine dieser Strafen vor .

Familiennachrichten

Ihre Vermählung geben bekannt : Wal -
ter Gabelmann , Lore -Margot Gabel -
mann , geb . Breining . Tübingen ,
1. November 1947

Geschältliches

E. D.

daß die Währungsreform in Oesterreich von inter -
nationaler Tragweite sei . Zusammen mit den in
Frankreich und England notwendig werdenden Re-
formen bilde die österreichische Währungsreform
die Grundlage für den Wiederaufbau der euro -
päischen Wirtschaft in finanzieller wie in handels -
politischer Hinsicht , die aufs engste mit dem Mar -
shall - Plan zusammenhänge . Die USA wollen Oester -
reich in das Abkommen von Bretton -Wood einbe -
ziehen und die Bereitstellung von 29,5 Millionen Dol -
lar Feingold steht in engem Zusammenhang mit
den österreichischen Plänen zur Währungsstabili -
sierung . Durch die Goldbereitstellung wird sich der
Goldbestand der österreichischen Nationalbank auf
350 Millionen Goldschillinge erhöhen .

in

mittel naturgemäß an der Spitze . Es werden dafür
allein etwa 100 Mill . Dollar aufzuwenden sein , wo -
bei doch nur die notdürftigste Ernährung sicherge -stellt wäre .

In den Untersuchungen kommt der britische Kor -respondent zu der Feststellung , daß ein Teil der
Ernährungsschwierigkeiten auf mangelhafte Orga -
nisation zurückzuführen sei , vor allem aber auf das .
Währungschaos , denn Oesterreich erleide heute ein
Gemisch von Inflation und Deflation wobei es
von beiden nur die Nachteile zu verspüren be -
komme . Im Verhältnis zu den Löhnen und kontrol -
lierten Preisen sei immer noch zuviel Geld im Um-
lauf und die Währungsmaßnahmen des Jahres 1945
hätten sich als unzureichend erwiesen . Die Folgedavon sei , daß die Produktion nicht zunehme , und
die überschüssige Kaufkraft einen Schwarzen Marktschaffe . Selbst dann aber , wenn die Eigenerzeugunggesteigert werden könne , wäre Oesterreich damit
noch nicht aus seinen Schwierigkeiten heraus . 'Vor
dem Kriege führte es aus den Donauländern jähr -

7 . November 19

ein . Der Schlüssel für eine wirkliche Lösung bestehefür Oesterreich allein in der Wiederherstellung nor -maler Wirtschaftsbeziehungen mit dem Balkan .
Oesterreich und die Donauländer könnten sich dabei
gegenseitig helfen , denn Oesterreich brauche Le -
bensmittel , der Balkan Stahl und Maschinen . Beides
könne Oesterreich liefern , insbesondere da nachdem Anschluß die Industrie Oester -
reichs erheblich ausgebaut wordensei . Die Stahlerzeugung in Oesterreich habe sichin der letzten Zeit schon merklich gebessert , nach -dem ein Teil der britischen Anleihe zum Kauf vonRuhrkohle verwendet worden sei . Die Werke vonLinz und Donawitz arbeiteten bereits für den Ex -
port und man hoffe , im Jahre 1948 bei verschie -denen Stahlarten wieder die Friedenspro
duktion erreichen zu können .

Leider aber bestehe bis jetzt praktisch kein Wa
renaustausch zwischen Oesterreich und seinen alter
Kunden auf dem Balkan . Die Frage der Wieder .

des hänge , so meint der Mitarbeiter der britischen

herstellung wirtschaftlicher Unabhängigkeit des Lan

Zeitschrift , im wesentlichen davon ab , wieweit esgelinge , österreichischen Stahl gegen Lebensmittelaus dem Balkan einzutauschen , ein Frage also , diewiederum von der Entwicklung der politischen

Die Sperrkonten der kleinen Sparer . . .
Bei der seinerzeitigen Schillingskonversion

Oesterreich wurde ein hoher Prozentsatz
schnittlich über 60 Prozent der Reichsmarkbeträge lich 350 000 t Brotgetreide und 400 000 t Futtergetreide Konstellation in Osteuropa bestimmt wird .

- durch -

durch Sperrkonten blockiert . Im Zusammenhang mit
der erörterten Währungsreform wird immer mehr
zur Gewißheit , daß zur Abschöpfung des Geldüber -
hangs diese Sperrkontenbeträge gestrichen werdenmüssen . Die Inhaber kleiner und mittlerer Konten ,
die das Gros der österreichischen Sparer ausmachen
haben nun einen verzweifelten Kampf zur Freigabe
dieser Gelder begonnen . Sie weisen darauf hin , daß
durch die endgültige Streichung der Sperrkonten
alle in jahrelangem Sparen gesammelten Arbeits -
erträgnisse verloren gingen , während Inhaber gro -
Ber Konten , also Industrie und Wirtschaft , unter
dem Titel des Wiederaufbaus der Betriebe die Mög -
lichkeit hätten , beträchtliche Gelder aus den Sperr -
konten freizumachen . Eine der großen österreichi -
schen Provinzzeitungen , die Salzburger Nachrich -
ten " , hat nun eine Aktion zur Durchführung einer
verfassungsmäßigen Volksbefragung eingeleitet mit
dem Zweck , ein Volksbegehren zum Schutz der klei -
nen und mittleren Sperrkonten und eine Unter -
suchung der bisher erfolgten Kontofreigaben außer -
halb von Notstandsabhebungen durchzuführen . Die
Aktion der unabhängigen Zeitung wird zum Teil
von der Parteipresse scharf angegriffen ; die Frage
der Sperrkonten werde von den gewählten Volks -
vertretern im Parlament verantwortungsbewußt im
Hinblick auf alle währungspolitischen Probleme ge -
löst werden , auf welche die keine Verantwortung
tragende Zeitung keine Rücksicht nehme .

. . . und die wirtschaftlichen Schwierigkeiten
Ein Sonderkorrespondent der britischen Zeitschrift

,,New Statesman and Nation " nimmt in einem Ar -
tikel zu den allgemeinen österreichischen Wirt -
schaftsschwierigkeiten Stellung . Nach seiner Ansicht
kann Oesterreich ohne Hilfe von außen überhaupt
nicht existieren . Im Jahre 1946 haben sich die Hilfs -
Lieferungen an Oesterreich , vorwiegend von der
UNRRA . auf 150 Mill . Dollar belaufen . Einfuhren ,
im wesentlichen auf dem Tauschwege , erreichten
eine Höhe von 22 Mill . Dollar , während man die
Ausfuhr mit 31 Mill . Dollar beziffert . Damals sei
eine solche Lage ohne weiteres verständlich gewe -
sen , meint unser Gewährsmann . Das Gefährliche an
ihr sei , daß sich nichts Wesentliches geändert habe .
In der ersten Hälfte dieses Jahres sei das Defizit
das gleiche geblieben und werde im Laufe des
Jahres wahrscheinlich weiter ansteigen , weil höhere
Weltmarktpreise und immer wieder hinausgescho -
bener dringend notwendiger Einfuhrbedarf auto -
matisch eine Steigerung der Einfuhrziffern zur Folgehaben müßten ; Bei den Einfuhren stehen Lebens -

Durchschreibebuchhaltungen mit kom - Zum Saubermachenplettem Zubehör , in tadelloser Aus-
führung sof . lieferbar . W. Marshall ,
Stuttgart -Botnang , Halmstraße 1

Zeiß -Ikon -Schlüssel und Schloßreparat .
G Stammler Tübingen am Neckar

Türschilder , Klingelschilder , Briefka -
stenschilder liefert Karl Schäfer Vil-
Lingen , Schwarzwald Stellenangebote

1
Aus dem Interzonenhandel

Warenaustausch französische Zone - Doppelzone
WIESBADEN . Im Warenaustausch zwischen der

französischen Besatzungszone und der Bizone hatdie Bizone bisher für 5,5 Mill . Mark Waren mehr
geliefert als vorgesehen . Die französische Besat -
zungszone ist infolge Transportschwierigkeiten noch
mit Warenlieferungen in Höhe von 1,2 MillionenMark im Rückstand . Die von der Bizone erzielten
Ueberscrüsse sind auf erhöhte Lieferungen von In -
dustrieerzeugnissen zurückzuführen ; dagegen hat
sie ihre Verpflichtungen zur Lieferung landwirt -
schaftlicher Erzeugnisse im Werte von 1,2 MillionenMark bisher nicht erfüllt .

Reifenlieferungen Bizone
aufgeschoben

Sowjetzone

BERLIN . Die Lieferung von 60 000 Lastwagenreifenaus der Doppelzone an die Sowjetzone , die zum Aus -
gleich von Lebensmittellieferungen planmäßig im
Oktober beginnen sollte , mußte infolge Reifenman -
gels in der Bizone vorläufig aufgeschoben werden .Man bemüht sich , im Rahmen des interzonalen Wa-
renaustausches dafür andere Gebrauchsgüter an die
Sowjetzone zu liefern .

Ernährung und Versorgung
FRANKFURT /MAIN . Abkommen über Lieferung von

Verbrauchsgütern aller Art hat die Zweizonen - Wirt -
schaftsverwaltung mit amerikanischen Dienststellen
und dem Zweimächtekontrollamt abgeschlossen . Es
handelt sich in erster Linie um Kleidungsstücke ,Schuhwerk und als wesentlichsten Posten um Schuh -
reparaturmaterial , außerdem um 700 000 Wolldecken .
Die Verteilung der Waren zunächst an Berg -
arbeiter , Landarbeiter und im Außendienst des Ver -
kehrs Tätige , dann an Ausgebombte und Flüchtlinge

soll noch vor Anbruch des Winters geschehen .
FRANKFURT /MAIN . Fetteinfuhr für die Doppel -

zone . Um die Fettration auch nur im bisherigen
Umfange aufrechterhalten zu können , müssen nach
Berechnungen der bizonalen Verwaltung für Ernäh -
rung und Landwirtschaft nach Ablauf der kommen -
den 108. Versorgungsperiode 50 Prozent des Gesamt -
fettbedarfs der Bizone eingeführt werden . Nach den
Empfehlungen des Internationalen Ernährungsrates
für Notzeiten soll die Doppelzone im Jahre 1947 ins -
gesamt 20 300 Tonnen Copra von den Philippinen
erhalten .

Henkelsachen ! | Hohe Belohnung ! Vermifit wird seitDie Persilwerke liefern ihre bewähr - dem 23. 10. 47 zw . 3 und 4 Uhr derten Wasch . u . Reinigungsmittel nach Ingenieur Kurt Lück , geb . am 15. 7.wie vor in Originalpaketen . Denken 17 zu Düsseldorf , Dunkl . Haar , hell -Sie aber beim Einkauf stets daran , blaue Auge , Gr . 166 cm , breitschult -Ihrem Kaufmann die leeren Packun - rig . Bekleidet mit hellgrauem Man-gen zurückzugeben tel , graubl . Anzug , schwarz , Halb -
schuhen , dunkelbr . Hut . Angaben
erbittet das I. Kriminalkommissariat
Düsseldorf sowie Adolf Lück , Düs -
seldorf , Friedrichstr . 53 , Tel . 29 431

Kl . Gasthof od . Lokal mit ausbauf . Kü .
che v . tücht . Fachehepaar zu pachten
ges . Gröf . Kaution kann gestellt w .
Rep . -Werkst . u . Garagebetrieb könute
mit übernommen werd . Angeb , unt .
4335 an Südwerb , Ann .-Exp . , Schwen -
ningen a . N.

Arbeitsamtes zulässig !

Ausstellung und Gemäldeverkauf der Unser Fertigungsprogramm: Kohlebür - Einstellungen von Arbeitskrätten
sten , Kohleschleifbügel und -schleif - nur mit Zustimmung des zuständigen
stücke f . Stromabnehmer , Kohlekon -
takte für Schaltapparate , Kohledich -
tungsringe , Kohle - u. Graphitanoden , Zwei kaufmänn . Fachkräfte mit umfas -
Bürstenhalter . SCHUNK & EBE , G. m.
b. H. , Elektrokohle - u . Bürstenhalter -
fabrik , (16) GIESSEN , Postfach 119

Bodenöl für Industrie und öffentliche
Einrichtungen

Rottweiler Kunststube , Gezeigt wer -
den in den Verkaufsräumen und den
Fenstern Hochbrücktorstr . 15 sowie
in der Hauptstr . 13 Gemälde v. . nam-
haften Künstlern der alten u . neuen
Kunst Landschaftsmotive , Blumen -
stücke u . Porträts in Oel , Tempera
und Aquarell . Reichhaltige Auswahl
belohnt eine unverbindliche Besich -
tigung . Rottweiler Kunststube Peter
Lepp

6. Heidelberger Briefmarken -Verstei -
gerung Mitte Dezember 1947. Jährl .
drei Auktionen : April , August , De-
zember Einlieferungen v . Seltenhei -
ten , Nachlässen , Raritäten , Samm -
lungen Restsammlungen usw. wer -
den Ifd , angenommen . Einlieferungs -
bedingungen kostenlos . Briefmarken -
Wilhelmy , GmbH . , Heidelberg , Abt .
III Auktionen

usw . . Bodenwachs ,
Schuhcreme , Essigersatz , in jed . Mengelieferbar . Seb . Wannenmacher , Ran -
gendingen (Hohenz .) , bei der Rose

Imprägnieröl für Holz u . Verschalung
liefert bezugscheinfrei Mineralölver -
trieb Schmidt & Co .. Tübingen , Reut -
linger Straße 34

Violinen , Gitarren usw. kauft , verkauft ,
tauscht Geigen -Laun . Aalen (Württ .)

Bruchleidende ! Das richtige Bruchband
erhalten Sie am besten vom Fachge -
schäft Nusser & Schaal , Orthopädie
u. Bandagen , Tübingen Uhlandstr . 8

Zn haben in allen Apotheken .
Würmer sind eine Plage . Vermotan ,

das zuverlässige Wurmmittel , befreit
Dich von den lästigen Schmarotzern .
In allen Apotheken erhältlich . Her -
steller Apotheker Dr. W. Mayer ,
Stuttgart -Bad Cannstatt

Matratzenfabrik M. Heusel & Co. , Ku-
sterdingen , Kr. Tübingen übernimmt
die Anfertigung von Matratzen und
Matratzenschoner bei Lieferung von

56. Briefmarken - Groß -Auktion 25. No-
vember bis 2. Dezember 1947. Ins -
gesamt 6500 Lose hervorragend ver -
treten , Dt . Reich , Dt , Kolonien , Alt - Optalin bei Schmerzent Hersteller :
deutschland , allein üb . 100 Lose Bre - W Mayersche Apotheke Tübingen .
men , 16 Bayern 1 Kreuzer u. 4 Sach -
sen 3 Pfg . rot . Seltenheiten von Eu-
ropa , Neapel Trinacria und Kreuz
Schweiz Kantonals , engl . Kolonien ,
USA Kolumbus mehrf . Sammlungen
u . prachtv . Ländersammlungen , Il -
lustrierte Auktions -Kataloge stehen
ernsthaft . Interessenten geg . Berufs -
angabe zur Verfügung . Edgar Mohr -
mann & Co. , m. b. H. , vereidigter u .
öffentl bestellter Briefmarken -Auk -
tionator , Hamburg 1, Speersort 6,
Tel . 32 64 28, Briefmarken -Auktions -
haus von Weltruf !

Buchhaltungsfragen ? Unsere Fernbera -
tung führt Sie so in die Buchführung
ein , daß Sie sie richtig beherrschen
werden . Fordern Sie kostenlos Schrift
G 83 durch Fa . ,, SOLL u . HABEN " .
GmbH . , (14a ) Göppingen

Festigen Sie Ihre Stellung lernen
Sie gute kaufmännische Briefe zu
schreiben , die es in sich haben , Tüch -
tige Korrespondenten sind immer un-
entbehrlich . Fordern Sie kosten -
los Schrift 6442 über Briefwechsel
Fernunterricht . Haug -Fernkurse , (14a )Gingen /Fils

ATLAS : Schutz Rat Hilfe ! Das
Spezialbüro f . Erledigung aller Ver-
trauensangelegenheiten : ATLAS , Tü-
bingen , Poststraße 4, beim Hbf .

International patentfähige Erfindungenin Frage kommen möglichst für
Massenvertrieb geeignete erstklassige
Neuerungen auf Wunsch unter
Beteiligung des Erfinders auch Li-
zenzerwerbung von ausländischem
Interessentenkreis gesucht . Patent -schutz in allen Kulturstaaten wird
garantiert . Ferner suchen wir im
Auftrag eine moderne , komplette
Brauereieinrichtung und Schokoladen -fabrik für Mittelamerika . Karl Hen -
nig & Söhne . Export Import , (24a )
Hamburg 39 , Winterhuderquai 16

Neue Geschäftsverbindungen durch neueAdressen , Katalog kostenl . d . Mer -kur -Werbedienst , Einbeck 595
Taylorix Original Apparate mit pa .tentierter Stifte Konstruktion

durch uns wieder sofort lieferbar .
Taylorix , Stuttgart . Reuchlinstr . b ,felefon 69 405

-

nur

Drell und anderen Stoffen . Füllmate -
rial ist vorhanden . Rückbeförderung
der Matratzen mit LKW Telef . 2916
Tübingen

350 DORNER - Modelle enthalten die
Dorner -Modehefte 5001, 5062 , 6643.
Preis je Heft RM , 2. 60 u. 7004 Preis
RM . 3. 25 u . für jedes Modell den .
bewährten DORNER -Schnitt in allen
Dorner -Verkaufsstellen . Die nächste
Verkaufsstelle weist nach : Kurt Ker -
ner . Ebersbach /Fils

Der Pflanzenschutzmann der CELA ist
dankbar , wenn Sie ihm schreiben ,
welche Insekten in diesem Jahr Ihre
Kulturen am meisten schädigten , obSie dagegen NEXIT , den tödlichen
Staub , verwandten , und wie Ihre
Versuche ausgegangen sind . CELA
GmbH . , Ingelheim / Rhein

Schlachtpferde kauft laufend zu den
höchsten Tagespreisen . Notschlachtun -
gen werden zu jeder Tag - u . Nacht -
zeit abgeholt . Landwirte , wir belie -
fern Sie bevorzugt mit Nutzpferden ,
wenn Sie uns Ihre Schlachtpferde ab -geben . Telefonanruf 2823 oder Karte
genügt . Pferdeschlächterei u . Pferde -
handlung Gottlieb Schilling , , Tübin -

Briefmarken , neue Württemberger -Aus-
gen , Froschgasse 12. Tel . 2823

gabe , aus dem Verkehr gesammelt ,
kauft in jeder Menge Philatelie
Equator , Hamburg 36, Alsterdamm .
Fordern Sie Ankaufstarif !

RHEUMA UND ISCHIAS unterliegendem Wechsel der Jahreszeiten . Ge-
brauchen Sie schon bei den ersten
Anzeichen Ihrer rheumatischen Lei -
den , ,Dr . Scheller " RHEUMA - SAL-
BE - In Apotheken erhältlich . Dr .
Scheller & Christian Wagner GmbH . ,
Chemische Fabrik , Eislingen / Fals

senden Kenntnissen auf dem Gebiet
des neuzeitl . Rechnungswesens (Fi -
nanz . und Betriebsbuchhaltung ) vonmittl . Industriebetrieb zum sofortig .
Eintriti gesucht . Bewerb . und Unter -

Lebensstellung für tüchtig . Chauffeur ,

lagen erbeten an S. T. 4123

der kl . Reparaturen selbst machen
kann u . auch landw . Maschinenkennt -
nisse hat , sofort gebeten . Anschriften
mit Lebenslauf und Forderungsan -
sprüchen unter S. T. 4140

Ab sofort stellen wir ein : Männl . Ar-
beitskräfte jeden Alters , Maurer ,
Zimmerleute , Schreiner , Bauhelfer ,
Bauhilfsarbeiter , Bauschlosser u . Um-
schüler . Wir sichern jedem Arbeit -
nehmer zu : 1. Lange Arbeitsverträge ,
2. baldige Gestellung einer moder -
nen Werkswohnung in Ein - od . Zwei -
familienhaus (3 Zimmer , Küche und
Bad ) bzw. Einzelzimmer , 3. Erwer -
bung eines Eigenheims durch Betriebs -
od . Bausparkasse , 4. Werkküchenver .
pflegung . Heim - u . Industriebau K. G. ,
Tübingen , Büro : Reutlinger Straße 43

Schneider , jüng . (alleinstehend ) für un -
sere Sakkogruppe (gute Herren -Kon-
fektion ) sowie Mithilfe im Zuschnitt
gesucht , Buchberger & Kremer , Klei -
derfabrik , Lindenberg , Allg .

Fasser , der mit allen vorkommenden
Arbeiten vertraut ist , sucht Stelle .
Zuschriften unter S. T. 4200

Schmiedgeselle kann sofort od . später
eintreten . Friedrich Stoll , Schmied -
meister , Betzingen

Werbedamen auf Provisionsbasis ge-
sucht . Gute Verdienstmöglichkeiten ,
geringe Kaution , Keine Versicherung .
Bewerbungen mit Lebenslauf an All -
gemeine Vermittlungs -Karteien , Mün-
chen 19. Lachnerstraße 34

Jüngere weibl . Bürokraft , flott in Ste -no und Maschinenschr . , baldigst nach
Nehren , Kr . Tübingen gesucht . An-
gebote unter S. T. 3956

Gepr . Säuglingspflegerin für Ende De-zember bis Mitte Febr , in Arzthaus -
halt auf dem Lande gesucht . Haus -
gehilfin vorhanden . Angebote unterS. T. 4206

Kindermädchen zu 2jährig . Zwillingen
und Säugling für sofort od . 1. Dez.
gesucht . Beste Behandlg . zugesichert .
F. Hummel , Reutlingen -Pfullingen ,Kaiserstraße 7

Selbständ . Hausgehilfin in Arzthaus -
halt nach Tübingen gesucht . Ange -
bote unter S. T. 4173

Da seitherig . Mädchen nach Hause muß ,
suche sofort jüngeres , kräftiges Mäd -
chen zur Führung meines frauen - u .
kinderlos . Haushalts . Apotheker Tho-
mann , Obere Apotheke , Horb a . N.

Verschiedenes

Praxiseröffnung . Habe meine Praxis
' Dornhan mit dem Sitz Weiden , Land -

haus Müller , ab 5. Nov , eröffnet .
Sprechstunden vormittags 9 - 12 Uhr .
Dr . med . Nik . Hasslinger , prakt .
Arzt u . Geburtshelfer , Weiden , Kr .
Horb , Landhaus Müller

Ca. 5000 qm bebautes Fabrikgelände
ohne Einrichtung , jedoch mit Kraft -u . Lichtanschluß , in südfranz . Zone
zu mieten od . kaufen gesucht . An-
gebote unter S. T. 4082

Rohöl-Dieselmotor, 12/25 PS.. mögl. ste-hend für meinen Müllereibetrieb zu
kaufen ges . Eugen Nagel , Getreide -
mühle , Gossenzugen , Post Zwiefalten

Antiquitäten , Möbel , Figuren , Bilder
usw . verkauft Privatsammler (franz .
Zone ) und erbittet Anfragen unterS. T. 4176

Heiraten

Welche junge Frau , ohne Kinder , mit
eigener Wohnung , wünscht sich Le-
benskameraden in guter Position ?
Ich bin Geschäftsmann , 36 Jahre , gute
Erscheinung u . suche eine liebevolleKameradin . Zuschriften mit Bild un-
ter S. T. 3777

Lehrer , 48 J. , ev . , Ww . o . K. , wünscht
glückl . Ehe mit nettem , lb. , charak -
terv . Mädel oder Witwe o. K. aus
gt . Hause . Bildzuschr . u . S. T. 3784

24jähr . Herr , 165 gr . , ev., viels . inter -
essiert , natur - u. musiklbd . , wünscht
lb . nettes Mädel zw . späterer Hei -
rat kennenzulernen . Bildzuschr . un -ter S. T. 3787

Mechaniker , 32 J. , 1,70 gr . , ev . , wünschtmit nettem Mädel od . Witwe pass .Alters bekanntzuwerden zw . Heirat .
Bildzuschr , unter S. T. 3788

Witwer , 50 Jahre , Handwerker , sucht
Einheirat in kleiner Landwirtschaft
oder Gasthaus . Angeb . u . S. T. 3804

Tüchtiger Bäcker , ev . , 54 J. , ohne An-
hang , mit Vermögen , zurz . in einem
Fleischergeschäft tätig . wünscht sich
mit Fräulein , gesund u, gt . Charak
ter , zw . 30 u . 40 J. , mit Besitz unc
schönem Eigenheim , ohne Anhang , zu
verheiraten . Bildzuschr . u . S. T. 383

Kriegerwitwe , 24 Jahre , 1,62 gr . , dun
kelblond , mit 2jähr . Jungen , wünscht
Herrn zwisch , 28 u . 35 J. zw . später .
Heirat kennenzulernen . Bildzuschr .
unter S. T. 3854

Berufstätiges Mädel , ev . , heiteres , na -
türliches Wesen , möchte mit gebild . ,
charakterv . Herrn zwischen 30 u . 40 )
J. in Verbindung treten zwecks spä
terer Heirat . Schöne Aussteuer vorh .Zuschr . erb unter S. T. 3879

Bäckermeister , Witwer , 43 J. , ev . , 1. 68gr . ,
blond , blauäugig , suchte liebe Gat -
tin u . seinen Kindern eine gute Mut-
ter . Bäckermeisterstochter od . Witwe
mit eigener Bäckerei sehr erwünscht .
Zuschriften unter S. T. 3883

Fachlehrerin , 43 J. , ev ., schl . , 1. 68 m ,
vertr . Charakter , sehr zurückgezo -
gen lebend , viel Inter , u . Sinn für
Natur , Kunst u . traute Häuslichkeit ,
wünscht lb . Kameraden zw . 43 u. 52
J . in ähnl . Lebensstellung zwecks
Heirat kennenzulernen . Bildzuschr .
unter S. T. 3910

Freigabe ausländischen Besitzes

Militärregierung werden solche Guthaben und Werte ,
BERLIN . Laut Bekanntgabe der amerikanischen

von denen alliierte und neutrale Staatsangehörige
(mit Ausnahme spanischer oder portugiesischer )
einen geringeren Anteil als 51 Prozent besitzen , d . h .
in denen sie nicht die Majorität haben , den Deut -
schen zurückgegeben , die damit die Verantwortung
und die Verwaltung wieder übernehmen .

Wirtschaft des Auslandes
Tschechischer Außenhandel westlich orientiert

PRAG . (IPK ) Die Außenhandelsziffern der Tsche -
choslowakei , die über das erste Halbjahr 1947 ver -
öffentlicht wurden , zeigen folgende Importe :

Vereinigte Staaten
Großbritannien
Schweiz
Rußland und Balkan
Oesterreich

1,8 Milliarden Ker
1,4 99
1,0 2 2
1,7 "
0,207 " "

Im Export steht an erster Stelle die Schweiz mit
1,5 Milliarden Kcr ; sehr aufnahmefreudig für tsche -
chische Waren zeigen sich ferner Holland , Belgien
und die USA . Die Exporte nach Rußland betrugen
hingegen nur rund 600 Millionen Ker . Der Handels -
verkehr mit Deutschland , einst an erster Stelle
stehend , ist auf den niedrigsten Stand gesunken :
es wurde nur für 62 000 Ker ausgeführt .

Freier Banknotenverkehr in der Schweiz
BERN . In der Schweiz ist die Freiheit des Im -

port - und Exportverkehrs mit ausländischen Bank -
noten wieder hergestellt worden . Der Bundesrat
stellt in einem Kommunique dazu fest , daß die An -
wendung der außerordentlichen Vollmachten be -
züglich des Verkehrs mit ausländischen Banknoten
nicht mehr erforderlich sei .

Wenig kanadischer Weizen
MONTREAL . Amtliche kanadische Kreise schätzen

die zur Ausfuhr nach Europa zur Verfügung ste -
hende Menge kanadischen Weizens auf 40 Millio -
nen Scheffel (nach Abzug von 160 Mill . Scheffel für
Großbritannien ) . Das ist eine sehr niedrige Ausfuhr -
quote . Sie wird auf die infolge ungünstiger Witte -
rung um 50 Millionen Scheffel verminderte Ernte
zurückgeführt .

Halbwaise , 23 Jahre alt , nettes , her - Eine gute Ehe ermöglicht meine lang -
zensgut . , häusl . Mädchen , mit vollst .
Ausst ., Vermögen und Grundbesitz ,
wünscht mit charakterv . Mann , wel -
cher ein gemütl . Heim ersehnt , har -
monische Ehe . Anfr . SS 5963 Inst .
Frilu , Stuttgart -W. , Reinsburgstr . 42 ,III . Stock

jährige , leistungsfähige Vermittlung
für alle Kreise bei reichen Vormer
kungen Auch Einheiraten aller Art ,
Auskunft kostenlos , diskret . Frau
Hilde Redwitz , Karlsruhe . Beiert -
heimer Allee 14a/57

Suchdienst

10. 07. vermift 3. 1. 43 Kessel Sta -
lingrad (6. Armee ) . Letzte FP : 21 343.
Frau Ernestine Schäfer , Bronnweiler ,
Kr . Reutlingen , Hindenburgstr . 99

Anton Engelhardt , Gefr ., FP . 38 325 B.
Vermißt seit 22. 2. 43 in Rußland .
Frau Auguste Engelhardt , Hagelhof .
Hechingen , Hohenzollern

Welches Mädel (oder Witwe ) bietet so -lid . Herrn neue Heimat in kl . Stadt .
od . auf d . Land ? Bin 32 J. , dklb ' d. , Friedrich Schäfer , Obergefr . , geb . 28 .
1,70 gr . , kath . Bildzuschr . u . S. T. 3914 |

Frl . , 29 J. , ev ., 1,65 gr . , tücht . im Haus -
halt , wünscht mit charakterv ., solid .
Herrn bekanntzuwerden zw . später .
Heirat . Bildzuschr . unter S. T. 3922

Welcher edelgesinnte , gebildete Herr
sehnt sich gleich mir nach einem
glückl . , harm . aufgebauten Eheleben ?
Bin 38 J. , bl . , ev . , bes . gt . hausfr .
Eigensch ., kompl . Ausst . u . Erspar -
nisse , musik - u . sportliebend . Ernst -
gemeinte Bildzuschr . unter S. 1. 3923

Jung . Mann , 27 J. , ev.. 1. 66 gr. , in gu-
ter Stellg sucht mit lb . , nett . Schwa -
benmädel mit gt . Charakter bis zu
23 J. Verbindg . Bei Zuneig , spätere
Heirat nicht ausgeschl . Bildzuschrif -
ten unter S. T. 3925

Leidgepr . armes 19jähr . Mädel , 1. 54 mgr . , starke Figur , lebensfr . u . häusl . ,
wünscht m . lb . , sol . Herrn von 20
bis 30 J. in Verb . zu treten zwecks
Heirat . Nur ernstgem . Bildzuschr .
unter S. T. 3928

Akademikerwitwe , 47 J. , 1. 72 gr . , gt .
Ersch . , mit kl . Barvermögen u . gut .
Möbelausstattung , wünscht mit 50 - 60 -
jähr . Herrn in best . Position , amliebst , Arzt od . Fabrikant , gereift u .
gütig , o . Anh ., zw . Heirat bekannt
zu w. Zuschr . u . Nr . 2039 an Anz. -Verm . F. Luz , Reutlingen , Stadtbo -
tenstraße 7

Dipl . - Kaufmann , 30 Jahre , wünscht
junge evang . Dame aus gutem Hause
kennen zu lernen . Es käme auchEinheirat in Industriebetriebin Frage .
Anfr . u . 262 an Fr . Cl . Schäfer .
Stuttgart , Rotenbergstraße 13, die er -
folgreiche Eheanbahnung

Strebsamer , gesunder Mann , Mitte 50,sucht Fräulein od . Witwe , möglichst
vom Lande , jedoch nicht Bedingung ,
kennenzulernen . Zuschr . unter 4251
an ,,Südwerb " . Ann .- Exp . , Schwen -

Küfermeister und
ningen a . N.

Weintechniker , 58
J. , mit Ersparnissen , wü , bald . Wie .
derheirat mögl . Einheirat in Wein -betrieb od . Küferei . Näh , unt . H. 3205
an Ehéinstitut HARMONIE , Konstanz ,
Bodanstraße 8

Frau Maria Schmidt , Nürnberg . Peter .Henlein -Str 89. Die diskrete , vor -
nehme Eheanbahnung d gut Kreise .
Einheiraten vorgemerkt

Der Lebensband 181 die größte Verei
nigung z diskr . Eheanbahnung Kei -
ne Erfolgsgebühren . Bundesschr ge
gen 48 Pfg . Porto durch die Haupt -
geschäftsstelle des Lebensbundes . Dies -
sen 115 vor München

Kath . Eheanbahnung seit 25 Jahren
tausende Erfolge , ohne Vorschuß 11.
lustrierte Druckschrift gegen Doppel .
porto . Alter . Verhältnisse , Wünsche
erbeten , Neuland - Brief -Bund J. Stutt -
gart Vaihingen , Fach 30

Chesuchende der ersten Gesellschaft a
Kunst und Wissenschaft , Handel und
Industrie , Adel , Land - und Forst -
wirtschaft , höh . Beamtentum u . aka .
demischen Berufen aller vier Zonen
finden einen gepfl . Kreis gleichge
sinnter und gebildeter , kultivierter
Menschen bei Frau Hedwig Ebert ,
Witwe des Dr. Otto E. Ebert , (14 a)
Heilbronn a . N. , Postfach 294

Hugo Kehrein , Soldat , FPNr . 31 908
od . 13 554 B. Post von Anfang Febr .
45 aus dem ehemalig . Korridor bei
Konitz . Frau Frieda Kehrein , Mie-
senbach , Rheinpfalz , über Kaisers -
lautern (22b ) oder an Josef Wendel .
stein (14b) Rottenburg a . N. , Burg -
staig &

Willi Schopferer , Stgefr . , FP . 33 424 B.
Letzte Nachr . 9. 3. 45. Der Rußland -
Heimkehrer , der im Herbst letzten
Jahres einer Trossinger Frau im Zuge
nach Waldshut sagte , er sei bis Fe -
bruar 46 mit m . Mann zusammenge -
wesen , wird um Nachr . gebeten an
Helene Schopferer , (14b ) Trossingen ,
Württ . , Moltkestraße 14

Christian Burkhardt , Gefr . , FP . 39 586 L.
Letzte Post 8. 1. 45 (Ostpreußen ) .Geb . 20. 8. 26 in Schmieh . Wo war
der letzte Einsatz seiner Einheit ?
Familie Georg Burkhardt , Schmieh ,
Kreis Calw

Karl Katzmaier , Obergefr . , geb . 2, 12.
1902 , von Vaihingen a . d. F. Zuletzt
in Budapest . Letzte Nachr . 16. 12. 44 .
FP . 27 551. Frau Julie Schmid , We . ,
Hundersingen , Kreis Münsingen

Albert Glück , O' gefr . (Beschlagschmied ) .
geb . 11. 5. 11. Letzte Einheit Pio -
nier -Batl . FP . 36 255. Vermifit 26. 6.
44 Mittelabschnitt , Rußland . Angebl .
August 46 im Lager Rösch bei Ast -
best (Samara ) gesehen . Clemens Glück ,
Schmiedmeister , Kleinengstingen , Kr .
Reutlingen , Bernlocher Straße 73

Otto Werner , Lt. v . Z. 1/1, Gotenhafen .
Hexengrund , wohnhaft in Ludwigs -
ort . Kreis Heiligenbeil , Ostpreußen .
Frau Margarete Werner , zurz . Tail -
fingen , Württ . , Landhausstraße 48

Kurt Terberger von Trossingen , bis 12.
Aug. 1944 bei Einheit F 40 334B (vor -
her 11 420D ) , 1. Schwadron 353. Ge-
fallen bei Vire (Normandie ) am 12.
od . 14. 8. 44. Wo befinden sich Uffz .
Wäldele u. Schütze Witschinsky , die
Genaueres über den Tod des K. Ter -
berger bestätigen können ? Nachricht
an Frau Wally Terberger , Trossin -
gen , Löhrstraße 6

Friedrich Pflanz , Oberreiter , geb . 19.
5. 1917 in Pflaumloch , Kreis Aalen .
FPNr . 47 367. Letzte Nachr . 12. 9 .
1944 aus Kroatien , vermifit nach Un-
ternehmung auf Brac bei Sumartin .
Frau Nora Henke , Stuttgart -Deger -
loch , Waldstraße 10,

Walter Stürmer , Obergefr . , Panzerjäg . . .
geb . 1914 Bludau (Samland ) bis 27 .
1. 45 FP . 20 449. Leicht verw . , amb .
Laz , Pillau . Neuer Einsatz 6. 2. 45
über das Haff nach Rosenberg . Frau
Anna Stürmer , (14b ) Simmersfeld ,
Kreis Calw

Karl Kulak , geb , 20. 3. 01 in Wagstadt
(Ostsudeten ) . Zahlm , Festungsstab 10
( Oberst Winkler ), FP . 28 875. letzte
Nachr . 1. 5. 45 , Kr . Bärn (Nordmäh -
ren ) . Berta Kulak , Börtlingen , Kr .
Göppingen
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